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Herausgeber Gemeindeverwaltung Igling

Email-Adresse für Ihre Beiträge:   Dorfblatt_IglingHolzhausen@yahoo.de

Wichtige Termine
weitere Termine siehe Seite 22/24 
01. Mai 140 Jahre FFW Holzhausen
01. Mai Maibaumaufstellen in 
 Unterigling und Holzhausen 
08. Mai Projektfest; KiTa Igling 
09. Mai Muttertagskonzert 
14. Mai Reservistenfest 
16. Mai Andechswallfahrt der Pfarreiengem. 
17. Mai Kinderfest; Seniorennachm. – FFW 
19. Juni Schulfest 
 Grundschule an der Via Claudia 
21. Juni Patrozinium Unterigling und 
 Holzhausen 
27. Juni Sommerfest Regens Wagner 
28. Juni Patrozinium Oberigling
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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

VG Igling:
Donnerstag: 17:00 -18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 -19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Tel. 08248 / 96 97- 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Unteriglinger Str. 37, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 -12:00 Uhr
Montag:  14:00 -16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 -18:00 Uhr

Vorplatzstudie des Architekturbüros Mayr, Buchloe

Gemeindenachrichten
Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen

Brandschutz
Das Brandschutzkonzept für das 

Dorfgemeinschaftshaus ist in Ar-
beit. Architekt Mayr hat zusammen 
mit den beiden Bürgermeistern, den 
Feuerwehren und den Vertretern 
des Landratsamtes das Dorfgemein-
schaftshaus inspiziert. So fehlt der 
zweite Rettungsweg aus dem Jugend- 
raum und dem Musikprobenraum im 
ersten Stock. Mit einer zusätzlichen 
Tür nach Norden soll dies erledigt 
werden. Einige Türen müssen ersetzt 
werden, da sie den Brandschutzbe-
stimmungen nicht entsprechen. Vor 
allem aber die Holzvertäfelung im 
Treppenhaus ist im Brandfall eine 
große Gefahr. Einerseits könnte mit 
einer Brandmeldeanlage, ähnlich 
wie sie in der Grundschule an der 
Via Claudia und der Turnhalle end-
standen ist, Abhilfe geleistet wer-
den - nicht unerhebliche Kosten der 

regelmäßigen Wartung und Pflege 
wären die Folge. Andererseits könnte 
die Decke im Treppenhaus und auch 
der Bereich des Jugendraumes mit 
Gipskartonplatten, nach den Vor-
schriften des Brandschutzes, ertüch- 
tigt werden. Die etwas höheren Ko-
sten sind abzuwägen mit der dau-
ernden Last der ziemlich kostspie-
ligen Wartung und Pflege einer 
Brandmeldeanlage durch Fremdfir-
men. Die Gemeinde würde sich freu-
en, wenn es wieder gelingt, freiwillige 
und ehrenamtliche Helfer zu finden, 
die beim Aus- und Umbau des Dorf-
gemeinschaftshauses mit anpacken.

Wir hoffen, dass wir bald für die 
Benutzer des Dorfgemeinschafts-
hauses die Voraussetzungen für ei-
nen ordnungsgemäßen Brandschutz 
geschaffen haben.

Im Rahmen 
der Arbeit des 
Arbeitskreises 
„Unser Dorf hat 
Zukunft, unser 
Dorf soll schö-
ner werden“ 
wurde die Um-
gestaltung des 
Vorplatzes des Dorfgemeinschafts-
hauses und der Rindenkapelle als 
wichtiges Thema für 2015 ausge-
sucht. Architekt Mayr hat erste Ent-
wurfsplanungen und Kostenschät-
zungen bereits abgegeben und 

Bauausschuss, Gemeinderat und Ar-
beitskreis wurden informiert. Dorfge-
meinschaftshaus und Rindenkapelle 
sollen zukünftig auch für Rollstuhl-
fahrer gut erreichbar sein. 



S. 2 Gemeindenachrichten

Haushalt 2015
In der Märzsitzung wurde der 

Haushalt 2015 verabschiedet. Otto 
Lichtblau als Kämmerer hatte die 
Zahlen zusammengestellt und vor-
getragen. Straßenunterhalt und -er-
tüchtigungen, Schulhaussanierung 

Verwaltungshaushalt

und Turnhallenbrandschutz, Bau des 
Hackschnitzellagers, Nahwärmever-
sorgung oder auch Grunderwerb sind 
die prägenden Maßnahmen im dies-
jährigen Haushalt der Gemeinde Ig-
ling, der samt Finanzplan einstimmig 
verabschiedet worden ist.

Hier ein paar wichtige Zahlen: 

Bei den Steuern und ähnlichen Ein-
nahmen zeigt sich folgende Entwick-
lung:

Wichtigste Einnahmen
Haushaltsstelle:
87.511.319 Kiesverkauf 60.000 €
90.000.010 Grundsteuer B 167.000 €
90.000.030 Gewerbesteuer 300.000 €
90.000.100 Einkommenssteuer 1.200.000 €
90.000.410 Schlüsselzuweisung 594.000 €

Größte Ausgaben
Haushaltsstelle:
908.321 Kreisumlage 877.000 €
908.330 VG-Umlage 342.000 €
908.100 Gewerbesteuerumlage 50.000 €
46. Betrieb Kita 610.900 €
21.71 Umlage an Schulverband Igl.-Hurl. 206.000 €

Um die steigenden laufenden Ko-
sten auszugleichen, wurden im Jahr 
2012 die Hebesätze für die Grund-
steuern angehoben. Der Hebesatz 
der Gewerbesteuer wurde ab 2011 
erhöht und zwar von 300% auf 350 %

Die Hebesätze werden 2015 wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer A 330 v. H.
Grundsteuer B  330 v. H.

Gewerbesteuer 350 v. H.

Im Vermögenhaushalt werden alle 
Investitionen z.B.: für Straßenbau, 
Schulturnhalle, Hackschnitzelhal-
le, Vorplatzgestaltung Dorfgemein-
schaftshaus Holzhausen usw.usw. 
dargestellt.

Über Details können Sie sicher 
mehr in den Gemeinderatssitzungen 
oder in der Bürgerversammlung  am 
Ende des Jahres erfahren.

Auch heuer bitte ich Sie alle, dass 
wir uns als Iglinger und Holzhauser 
an dieser Aktion beteiligen. Das Auto 
stehen lassen und mit dem Fahrrad 
fahren - es ist ein kleiner Beitrag zum 
Klimaschutz, der uns aber alle an-
geht. Bitte wenden Sie sich an die 
Vereine, die auch im letzten Jahr eine 
Mannschaft gemeldet hatten: den 
Sportverein, den Radlerverein, den 
Freizeitverein und die Gemeinde Ig-
ling. Natürlich können sich auch wei-
tere Gruppen übers Internet anmel-
den. Vom 21.06.2015 bis 11.07.2015 
können Sie die gefahrenen Radlki-
lometer melden. Vielleicht gelingt es 
uns, den dritten Platz von 2014 als 
Gesamtgemeindeteam zu verteidi-
gen. 

Wenn Sie weitere Fragen haben 
oder Hilfe brauchen, stehen Ihnen 
Herr Reinhard Heckmann (08248 
1780) reinhardheckmann@t-online.
de oder Bürgermeister Günter Först 
(buergermeister@igling.de) gerne 
zur Verfügung.

Stadtradeln 2015

Viele fleißige Helferinnen und Hel-
fer waren in den letzten Wochen wie-
der unterwegs und haben den Unrat 
in den Fluren von Igling und Holzhau-
sen gesammelt und abgefahren. Als 
kleines Dankeschön gab‘s für jeden 
einen „Helfergroschen“ für eine Brot-
zeit. Dankeschön für das Engage-
ment sagt allen Euer Bürgermeister.

Für unser Dorf und für 
unsere Landschaft

Im Rahmen des Kinderfestes der 
Freiwilligen Feuerwehr Igling am 
17.05.2015 findet auch heuer wie-
der  der Seniorennachmittag der Ge-
meinde statt. Eine Einladung folgt, 
jedoch gilt jetzt schon unser Dank 
dem Feuerwehrverein und seinen 
fleißigen Helferinnen und Helfern für 
die Durchführung.

Seniorennachmittag
der Gemeinde Igling

Erst eine gute Nachricht: Ab 1. 
Juli 2015 soll planmäßig die Kaufe-
ringer Straße vom Kreisverkehr bis 
Ortsende erneuert werden. Gehweg 
und Fahrbahn werden entfernt, neue 
Wasserleitungen verlegt, eine Ring-
leitung für die Nahwärmeversorgung 
vom Kreisverkehr bis zur Römerstra-
ße hergestellt wird, Leerrohre für den 
Breitbandausbau verlegt und betrof-
fene Grundstücksbesitzer können 
einen Erdkabelstromanschluss erhal-
ten. Die Hofeinfahrten werden, so wie 
im Dorf vorhanden, angepasst. 

Die schlechte und für uns alle un-
verständliche Nachricht: Der Baube-
ginn für die Straße nach Kaufering 
mit Radlweg sowie die Brücke über 
die Eisenbahnstrecke Kaufering 
– Augsburg  wird verschoben auf 
Frühjahr 2016! Nach den Angaben 
des Landratsamtes hat die Deutsche 
Bahn Netz AG die Brückenplanung 
nicht mit dem Eisenbahnbundesamt 
abgestimmt. Da das Eisenbahnbun-
desamt eine kleinere Brücke für die 
Bahnstrecke Kaufering – Augsburg 
vorsieht, muss die gesamte Planung 
neu überarbeitet werden. Wenn dies 
dann die letzte Hürde war, beginnt 
bei uns jetzt die Vorfreude auf den 
Radlweg.

Kauferinger Straße

2014 2015
Grundsteuer A 35.000 € 35.000 €
Grundsteuer B 162.000 € 167.000 €
Gewerbesteuer 180.000 € 300.000 €
Einkommenssteueranteil 1.090.000 € 1.200.000 €
Schlüsselzuweisung 535.600 € 594.000 €
Einkommenssteuerersatz 90.000 € 100.000 €
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Hackschnitzelhalle
Wer auf der Schorenfeldstraße 

unterwegs ist und langsam an der 
ehemaligen Unteriglinger Kiesgrube 

vorbeifährt oder geht, wird sich wun-
dern welch großer Platz da entstan-
den ist. Viel abgelagerter Bauschutt 

Die alte Kiesgrube am Schorenfeld wird für die 
Hackschnitzelhalle vorbereitet

Gewerbegebiet Igling
Frei nach dem Wort: 

„Es wird Frühling und die 
Blumen sprießen“ kann 
man derzeit das Gewer-
begebiet erleben, wo die 
Kräne „sprießen“. Auf sie-
ben Grundstücken wir der-
zeit fleißig gearbeitet und 
Fundamente, Geschäfts-
häuser und Gewerbehal-
len errichtet. Im Grund-
satz haben wir für alle 
Grundstücke Käufer oder 
potentielle Kaufinteres-

und Erdaushub aus vielen früheren 
Jahren musste jetzt entsorgt werden 
um die Baufläche für die Hackschnit-
zelhalle vorzubereiten. Tagelang wa-
ren Bagger und LKW im Einsatz, um 
den Platz herzurichten, viele LKW’s 
mussten Material in die verschie-

densten Ablagestellen 
bringen, oft mehrfach 
verunreinigtes Material. 
Dank gilt an dieser Stel-
le Gemeinderatsmitglied 
Peter Heiland, der mit 
seinem Fachverstand zu-
sammen mit der ausfüh-
renden Firma Lutzenber-
ger, der Gemeinde helfen 
konnte.

Jetzt werden die Unter-
grund-Untersuchungen 
erledigt, um danach die 

aufbereitung und -Tuning, bis hin zum 
Digitalfotoprinting und dem Geschäft 
für Schießsportbedarf, spannt sich 
der Bogen der Gewerbetreibenden in 
unserem Gewerbegebiet. Selbst das 
BR-Fernsehen hat unser Gewerbe-
gebiet schon in Bayern 1 gesendet, 
leider durfte der Bund Naturschutz 
sich negativ über unser Gewerbege-
biet äußern, der Bürgermeister wur-
de nicht gefragt. Wir sind stolz, dass 
wir kleineren Gewerbebetrieben eine 
Heimat geben können und Arbeits-
plätze auch in der Gemeinde Igling, 
quasi Vorort, möglich sind. Link zum 
Film siehe unten.
Texte und Bilder; Bgm. Günter Först

Grundschule an der 
Via Claudia

Mittagsbetreuung für
Zweigstelle  Hurlach

Für die Mittagsbetreuung der Hur-
lacher Schulkinder, die in Hurlach 
täglich von 11:00 bis ca. 14:00 Uhr 
betreut werden, suchen wir eine 
Kraft, die Frau Walter bei der Be-
treuung unterstützt, je nach Anzahl 
der Kinder,  2-3Tage jeweils ca. 2 bis 
2,5 Stunden. Des Weiteren eine Aus-
hilfskraft, die für die Kinder da ist und 
einspringen kann, wenn die reguläre 
Arbeitskraft, Frau Walter, erkrankt ist. 
Bitte melden Sie sich beim Schul-
verbandsvorsitzenden Günter Först 
oder bei seinem Stellvertreter Herrn 
Bürgermeister Willi Böhm. Wir freuen 
uns über Ihr Interesse.

Kindertagesstätte der Gemeinde Igling

Mitarbeiterin für
die Mittagsbetreuung

Die Gemeinde sucht eine neue 
Mitarbeiterin für die Mittagsbetreu-
ung in der Kindertagesstätte, in der 
Zeit von  ca.11:00 Uhr bis ca. 13:30 
Uhr. Die Kinder der Kindertagesstät-
te werden mit Mittagessen versorgt, 
das von Regens-Wagner zuberei-
tet und derzeit von Frau Asemann 
geholt wird. Für die Betreuung der 
Kinder rund um das Mittagessen su-
chen wir eine Mitarbeiterin, die ger-
ne mit Kindern arbeitet. Bitte melden 
Sie sich bei Frau Söldner, Leiterin 

der Kindertagesstätte oder auch bei 
Bürgermeister Günter Först direkt. 
 

Gebührenanpassung

Nachdem im letzten Jahr die Beträ-
ge für den Kindergarten (ab drei Jah-
re) angehoben wurden, sollen heuer 
ab September die Gebühren für die 
Kinderkrippe (bis drei Jahre) leicht 
angepasst werden. So beschloss der 
Gemeinderat in der letzten Sitzung 
die Gebühr je nach Stundenbuchung 
um ca. 5 - 10 € mtl. anzuheben.

senten. Von Brennstoffhandel über 
Transportunternehmer, Bodenleger, 

Garagentore, Musterhäuser, Gas-
Wasser-Heizungsinstallation, Auto-

Blick auf das neue Gewerbegebiet bei Igling an 
der B 17 neu

Der Bürgermeister war 
wieder unterwegs,
um allen Jubilaren

der Monate
März und April herzlich zu 

gratulieren.... 
Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Die Gemeinde wünschte 
allen Jubilaren gute 

Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/nachrichten/gewerbegebiet-ausbau-soeder-100.html

richtigen Fundamente für die Halle 
errichten zu können. 
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Sie wollen rundum abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie nehmen sich die Zeit und
werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre Fragen doch ausführlich und in aller Ruhe
besprechen.

Hans Guessbacher
Allianz Generalagentur
Ahornallee 2a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Fax 0 81 91.4 01 85 25

Die 1. Mannschaft der Iglinger Tischtennis 
Abteilung mit ihren Ersatzspielern (v.l.n.r.): 
Christian Possmann, Michael Pecka, Martin 
Fischer, Dino Knopp, Günther Nahr, Thomas 
Söldner, Manuel Stecker, Lou Fischer, Timo 

Genath und Rudolf Pecka. / Foto: privat

Bei der letztjährigen Hauptver-
sammlung war noch nicht abzuse-
hen, dass die Truppe um die Abtei-
lungsleiter Michael Pecka/Christian 
Possmann sich mit einem nicht für 
möglich erachteten Endspurt über die 
Relegation ein weiteres Jahr die Be-
zirksligazugehörigkeit sichern würde. 
Zusammen mit den Aufstiegen der 2. 
Mannschaft in die erste Kreisliga und 
der 3. Mannschaft in die 3. Kreisliga 
wurde so noch die erfolgreichste Sai-
son seit Bestehen der Abteilung.

Dass die laufende Saison schwer 
werden würde, war allen Beteiligten 
klar. Für die erste Mannschaft kam 
es jedoch knüppeldick. Nach Abgän-
gen ihrer Spitzenspieler meldeten die 
spielstarken Mannschaften von Ho-
henpeißenberg und Burgrain für die 3. 
Bezirksliga, wodurch sich die Zahl der 
Absteiger auf vier erhöhte. Dennoch 
hatte die Mannschaft um Kapitän Mi-
chael Pecka nach Ende der Vorrun-
de durchaus über den angestrebten 
Relegationsplatz noch Chancen auf 
den erneuten Klassenerhalt. Mit der 
schwerwiegenden Erkrankung eines 
ihrer erfolgreichsten Spieler und des-
sen Ausfall ab Mitte Dezember war 
diese Chance jedoch dahin. Zwei 
Spieltage vor Rundenschluss stellt 
sich die Situation wie folgt dar: Ab-
gestiegen sind Wielenbach, Igling, 
Oberammergau und Huglfing. Vorne 
steht Utting I, das zu Saisonbeginn 
zwei Neuzugänge vermelden konnte, 
gefolgt von Murnau. Es folgen von 
Rang drei bis acht dicht beieinander 
sechs Mannschaften, darunter Rott 

Iglinger Tischtennis
Kampf um den Klassenerhalt

und Jahn Landsberg aus 
unserem Kreis, die alle noch 
den Relegationsplatz fürch-
ten. Im Herrenbereich spielt 
aus dem Landkreis nur Pritt-
riching noch eine Klasse hö-
her.

Bedingt durch zeitgleiche 
Spielansetzungen und den 
damit verbunden Ersatzge-
stellungen findet sich auch 
Igling II auf einem Abstiegs-
rang und muss die höchste 
Klasse im TT-Kreis Lands-
berg räumen. Auch für Igling 
III wurde es in der höheren 
Klasse eng. Obwohl sich Ma-
nuel Stecker nach 50:1-Sie-
gen im Jugendbereich im Er-

wachsenbereich bereits gut einlebte, 
stand Igling III bis zum letzten Spiel 
nahe am Abgrund und sicherte erst in 
letzter Minute den Klassenerhalt. Die 
vierte Mannschaft hat ihr erklärtes 
Ziel, alle Reservespieler in den Spiel-
betrieb einzubinden, voll erfüllt.

Nach dem altersbedingten Aus-
scheiden von Manuel Stecker aus 
der Jugend fand sich die Jugend-
mannschaft zum Ende der Vorrunde 
am Tabellenende der höchsten Liga 
im Kreis wieder. Nach einer Stand-
pauke und mit mehr Trainingseinsatz 

verzeichneten die Jungs aber die 
ersten Punktgewinne und haben die 
Abstiegsränge verlassen. Jugend-
leiter Michael Riedl kann zwischen-
zeitlich wieder auf eine zweistellige 
Trainingsbeteiligung verweisen. Eine 
zweite Jugendmannschaft will er aber 
erst melden, wenn der Nachwuchs 
über ausreichende Fertigkeiten ver-
fügt.

Trotz der weniger erfolgreichen 
Mannschaftssaison sind die TT-Spie-
ler nicht unzufrieden und gehen am-
bitioniert in die neue Saison.

Pecka / Nahr

Abbau des Unteriglinger Mai-
baums. / Foto: Simpert Morgenländer
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1. Mannschaft

Unsere Heimspiele

finden an folgenden Terminen 
statt:

- Sonntag, 10. Mai 15:00 Uhr 
SV Igling - SC Egling a. d. Paar
- Samstag 23. Mai 15:00 Uhr SV 
Igling - SV Prittriching
- Sonntag 7. Juni 15:00 Uhr  SV 
Igling - FC Issing

Und um 13:15 Uhr findet jeweils 
das Spiel der 2. Mannschaft statt.

Andreas Schleicher

 

Lust auf Fußball? 

Papá Fútbol! 
 

Wir, die Freizeitmannschaft des SV Igling mit Spielern ab ca. 30 

Jahren, kicken jeden Mittwoch um 19.45 Uhr auf dem Sportplatz. 

Wenn der Spaß und die Geselligkeit im Vordergrund stehen sollen,   

bist Du bei uns richtig – komm‘ einfach vorbei! 

       Kontakt: 08248 – 968025 

 

 

 

Grafiken: openclipart.org 

Im dreijährigen Turnus wird bei den 
Schloßschützen die Vorstandschaft 
neu gewählt. Die diesjährige Gene-
ralversammlung mit Neuwahlen fand 
am 28. März 2015 im Pfarrhof Igling 
statt. 34 Mitglieder haben an dieser 
Versammlung teilgenommen.

Nach den Tätigkeitsberichten des 
1. Schützenmeisters Wolfgang Glier, 
des 1. Schriftführers Andreas Ha-
fenmaier, des 1. Sportleiters Georg 
Zech, des 1. Jugendleiters Thomas 
Schmücker folgte der Kassenbericht 
von 1. Kassier Katharina Winkler. 
Kassenprüfer Franz Bischof be-
stätigte eine einwandfreie Kassen-
führung und bat um die Entlastung 
der Vorstandschaft. Zum Tages-
ordnungspunkt Neuwahlen konnte 
1. Bürgermeister Günter Först als 

Die Meistermannschaft auf der Schützenheim-
Baustelle: Andreas Hafenmaier, Sigrid Baur, 
Wolfgang Glier und Katharina Winkler (v.l.).  

Foto: Andrea Wetzl

Neuwahlen
bei den Schloßschützen Igling

Wahlleiter gewonnen wer-
den. Ihm wurde eine Liste 
mit einem kompletten Wahl-
vorschlag zur Verfügung 
gestellt und nachdem keine 
weiteren Vorschläge aus der 
Versammlung kamen, konn-
te er die Wahl rasch abwi-
ckeln. Jonny Braun, seit 18 
Jahren Beisitzer, stellte sich 
aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr zur Wahl.

Durch offenes Handzei-
chen wurden somit gewählt: 
1. Schützenmeister Wolf-
gang Glier, 2. Schützen-
meister Werner Winkler, 
1. Schriftführer Andreas 

Löcherer, 2. Schriftführer  Josefine  
Lang, 3. Schriftführer Andreas Hafen-
maier, 1. Kassier Katharina Winkler, 
2. Kassier Sigrid Baur, 1. Sportleiter 
Richard Schorer, 2. Sportleiter Peter 
Schorer, 3. Sportleiter Georg Zech, 1. 
Jugendleiter Thomas Schmücker, 2. 
Jugendleiter Anja Esterl, 3. Jugend-
leiter Felix Streidl, Beisitzer Bernhard 
Lang, Jugendbeisitzer Lukas Höfler 
und Tim Stefan, Fahnenträger Bene-
dikt Wachter, Fahnenbegleiter Erwin 
Lang und Andreas Löcherer, Kassen-
prüfer Franz Bischof und Benedikt 
Wachter.

Wolfgang Glier bedankte sich bei 
dem Wahlleiter für die ordnungsge-
mäße und rasche Abwicklung der 
Wahl und dankte auch besonders 
der Vorstandschaft des Sportvereins 

für die gute Zusammenarbeit und 
den zahlreichen Helfern beim Sport- 
und Schützenheimbau. Er sprach die 
Hoffnung aus, dass wir, wenn weiter 
soviel Hilfsbereitschaft besteht, viel-
leicht schon bis zum Schießbeginn 
im Herbst 2015 das neue Heim nut-
zen können.

1. Rundenwettkampf- 
Mannschaft: 

Meister der Gau-Oberliga

Zum zweiten Mal in der Geschichte 
der Schloßschützen konnte unsere 1. 
Mannschaft den Meisterstitel in der 
Gau-Oberliga holen. In der höchsten 
Klasse des Schützengaues Lands-
berg schießen acht Mannschaften 
mit je vier Schützen in einer Vor- und 
Rückrunde. Nachdem der Start un-
serer Mannschaft in der Vorrunde mit 
drei Niederlagen etwas holprig be-
gann, steigerte sie sich in der Rück-
runde beachtlich und erzielte sogar 
zwei mal das Spitzenergebnis von 
1529 Ringen von möglichen 1600 
Ringen.

2. Schriftführerin, Josefine Lang

Wir sagen
Dankeschön

Das Dorfblatt-Redaktions-
Team bedankt sich bei 

Helmut Gapp aus Holzhau-
sen für zehn Jahre zuverläs-
siges Austragen und für viele 

Jahre gewissenhafte Korrektur 
unserer Gemeindezeitung.
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100-jähriger Kalender

für Mai
1.-2. rau, kalt und windig; 3.-14. 
schön warm, wenige Gewitter und 
etwas Regen; 15. 22. kalt mit Regen 
und Hagel; 23. Nachtfrost; 24.-26. 
leidlich schön; 27.-29. kalt mit etwas 
Regen; 30. zuerst Reif, danach Re-

gen und Schnee.

Es ist kein Mai so gut, er 
schneit dem Jäger auf den Hut.

Servatius‘ Hund der Ostwind 
ist, hat schon manches Blüm-

lein totgeküsst.

Wenn im Mai die Bienen 
schwärmen, so soll man vor 

Freude lärmen.

für Juni
1. schön; 2.-6. heftiger Regen, rau; 
7. warm; 8. unbeständig; 9.-14. 
morgens kühl, abends wärmer; 15. 
ganztägig Regen; 16.-20. morgens 
stets sehr kalt; 21.-22. warm; 23.-
24. starker Regen; 25. kalt; 26.-30. 

Regen.

Auf den Juni kommt es an, ob 
die Erde soll bestahn.

Die Sichel vergiss nicht an Bar-
nabas, er sorgt gern für’s läng-

ste Gras.

Juni Morgenrot mit langem Re-
gen droht.

Regnet es an Peter Paul, wird 
des Winzers Ernte faul.

Aus dem “Praktischen Gartenkalen-
der 2015“, Gerhard Schurr

Am Donnerstag, den 21. Mai 2015 
lädt der Frauenbund zur Fahrt in die 
Augsburger Puppenkiste ein. Dort 
wird das „Kabarett 2015“ gezeigt, ein 
kurzweiliges Programm, das zum ei-
nen die „Augsburger“ sowie die „Augs- 
burger Politik“ des letzten Jahres 
auf die Schippe nimmt. In der Pause 
kann man einen Blick hinter die Kulis-
sen werfen und den Hauptdarstellern, 
also den Puppen, ganz nah sein.

Die Aufführung beginnt um 19.30 
Uhr und die Abfahrt in Holzhausen 
ist um 18.15 Uhr, danach kommen 
Erpfting, Igling und Hurlach (jeweils 5 
Minuten später).

Anmeldungen sind ab sofort im 
Pfarrbüro möglich – bitte die Karten 
gleich bezahlen.

Karten der Kategorie 1 kosten incl. 
Busfahrt 33,00 € und in der Kategorie 
2 dann 31,00 €. 

Nichtmitglieder dürfen gerne mit-
fahren, müssen aber 2,00 € mehr be-
zahlen.

PS: Die Karten sind auch ein prima 
Muttertags-Geschenk anstelle von 
Blumen, die verwelken, oder Prali-
nen, die sich auf der rechten und lin-
ken Hüfte niederlassen …

Fahrt zur Augsburger Puppenkiste
Frauenbund Igling

Zu unseren nächsten Veranstal-
tungen möchten wir alle Mitglieder 
und Freunde des Frauenbunds 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 
Igling recht herzlich einladen:

> Maiandacht am Sonntag, 3. Mai 
um 19.00 Uhr in Holzhausen mit 
anschließender Einkehr

> Oasentag am Samstag, 13. Juni 
mit Sr. Judith zum Thema „Frau-
engestalten – Frauen gestalten“ in 
Holzhausen. Für die Teilnahme am 
Oasentag ist es notwendig, sich 
bei Sr. Judith anzumelden (Tel. 
08241 / 999-161).

Alexandra Kettner

Erdmännchen
Gartensaison eröffnet

Bei strahlendem Sonnenschein traf 
sich am 20. März die Jugendgruppe 
der Gartenfreunde Igling-Holzhausen 
am Pumphaus und eröffnete die Gar-
tenperiode 2015. Nach der langen 
Winterpause, in der viel gebastelt 
wurde, waren die anwesenden Erd-
männchen voller Tatendrang. Das 
Fehlen zweier Jugendgruppenleite-
rinnen wurde sofort hinterfragt aber 
nach Erlangen der Kenntnis, dass 

Blumen-Steinkreis. / Foto: G.Schurr

beide von der Grippewelle erfasst 
wurden, konnte dies akzeptiert wer-
den. Daniela Szubert und Claudia 
Lorenzer begrüßten die Kinder und 
besprachen mit ihnen, was im Garten 
zu tun sei.

Nach langer Zeit wieder an der fri-
schen Luft war der Frühjahrsputz mit 
großem Eifer schnell erledigt. Beim 
Eintreffen am Garten hatten die Kin-
der erstaunt eine große Menge Steine 
(Lechkiesel) in verschiedenen Grö-
ßen zur Kenntnis genommen. Nach 
anfänglichem Zögern zauberten die 
Erdmännchen eine große Steinblu-

me, die im Laufe des Frühjahrs mit 
Erde befüllt und bepflanzt werden 
soll. Zu ihrem Erstaunen waren die 
vielen Steine bald alle verbraucht. 
Besonders tatkräftige Erdmännchen 
legten ihren eigenen „Gartenclaim“ 
an und begrenzten ihn mit den zur 
Verfügung stehenden Steinen. Immer 
wieder verschwanden zwischen den 
Aktionen Erdmännchen, um sich auf 
den umliegenden Bäumen und Hü-
geln einen Überblick zu verschaffen 
und ihrem Bewegungsdrang nachzu-
geben.

Arbeiten an der frischen Luft macht 
hungrig und so nahmen die Erd-
männchen die angebotene Stärkung 
(Felicitas Schneider zur Verfügung 
gestellt) gerne an einem Plätzchen in 
der Sonne ein. Zum Ende der Grup-
penstunde galt es das verteilte Werk-
zeug wieder zu finden. Zufrieden mit 
ihrem Tagwerk traten alle ihren Heim-
weg an und verabschiedeten sich ins 
Wochenende.

Gerhard Schurr
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Huber

www.huber-honsolgen.de

Regenerative Heiztechnik
Sanitärinstallation

Badgestaltung
Lüftungsanlagen

Heizung Sanitär Lüftung

Buchloe-Honsolgen

Tel. 08241/8004391

Jubiläums-Wallfahrt
Andechs 2015

Samstag/Sonntag, den 16./17. 
Mai 2015

Für die Teilnahme bestehen zwei 
Möglichkeiten:

1. Mit dem Bus
am Samstag, 16.05.2015
Abfahrt: Hurlach, Raiffeisenbank 
um 11.45 Uhr und Igling, Pfarrhof 
Unteriglinger Str. um 12:00 Uhr

Von Herrsching zu Fuß durchs 
Kiental nach Andechs (es besteht 
aber auch die Möglichkeit mit dem 
Bus direkt bis zum Kloster Andechs 
zu fahren.)

Rückkehr: Igling ca. 21:00 Uhr und 
Hurlach ca. 21:15 Uhr

Anmeldung erforderlich bis 
spätestens 05.05.2015

- bei Fam. Meßmer, Tel. 08248/ 
7575
- bei Fam. Melder, Tel. 08248/ 
814

2. Zu Fuß
Start: Samstagfrüh um 02:00 Uhr 
am Ortsausgang Hurlach, Bahn-
hofstr. 26
oder Start: Bahnhof Kaufering, Ab-
fahrt 06:41 Uhr nach Grafrath; dort 
um 07:45 Uhr Morgenmesse in der 
Kirche. Anschließend geht es zu 
Fuß weiter nach Andechs.

Wer will, kann im Kloster Andechs 
übernachten, nach Morgenlob und 
Frühstück geht’s zu Fuß nach Herr-
sching, mit dem Schiff nach Schon-
dorf und von dort zur Endstation St. 
Ottilien.

Anmeldung: nicht erforderlich

In Andechs ist am Samstag um 
15:00 Uhr der Festgottesdienst und 
um 19:00 Uhr eine Maiandacht.

Pfarreiengemeinschaft

** Neu **
Die Spiel- und Krabbelgruppe

... trifft sich ab dem 13.04.2015 je-
den Montag zwischen 10.00 und 
11.30 Uhr im Feuerwehrhaus Ig-
ling. / M.Ziegler

Foto: privat

Ferienbetreuung

„Osterhasenparade“

In der ersten Osterferienwoche wa-
ren 16 Kinder für die Ferienbetreuung 
angemeldet. Leider war das Wetter 
nicht so schön, so dass man sich auf 
Basteln und Spielen im Raum der Mit-
tagsbetreuung beschränken musste, 
da auch die Turnhalle bereits für die 
Theatervorbereitungen gesperrt war. 
Doch die Jungen und Mädchen lie-
ßen ihrer Phantasie und Kreativität 
freien Lauf und so entstanden ein 
Reisebüro mit angrenzendem Flug-
zeug sowie ein Traumzug, der einen 
zu jedem Ort auf der Welt brachte. 
Das Highlight der Woche war das Ba-
steln der Osterhasen. Für den Kopf 
wurde ein Styropor-Ei, an dem Ohren 
aus Pappe befestigt wurden, mit Gips 
ummantelt. Was bei ein paar Kindern 
für „Ekel“ sorgte, stieß bei anderen 
hingegen auf große Begeisterung. 
 
 Das benötigte Holz für die Hasen 
spendete Herr Weinmüller von der 
Rollmühle Igling. Thomas Stecker hat 

uns dann aus den 6 Holz-
balken die handlichen und 
in Form gebrachten Körper 
für die Hasen geschnitten. 
Wir sagen Danke für die 
tolle Unterstützung. Da-
mit der Hase auch sehen 
und riechen kann, bekam 
er aus Baumrinde Augen 
und Nase. Danach wurde 
der Kopf auf den Körper 
gesteckt und ein buntes 
Schleifchen brachte dem 
Hasen den letzten Fein-
schliff. Reichlich stolz 
konnte dann jedes Kind 
beim Abholen seinen 

selbstgemachten Osterhasen den El-
tern präsentieren.

Text und Foto: Laura Scheck

Schokolade löst keine Probleme.

Aber das tut ein Apfel ja auch 
nicht.
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Vor Turnierbeginn wird der neue Bus übergeben. / Foto: Stephan Basener

Mit Fußballturnier „Volltreffer“ gelandet: 
 neuer Kleinbus für Regens Wagner

Im Rahmen eines Benefiz-Fußball-
turniers in der Sport- und Kulturhalle 
Hurlach erfolgte die Übergabe eines 
neuen Kleinbusses an Regens Wag-
ner Holzhausen. Finanziert wurde 
das Fahrzeug durch den Förderver-
ein „Freunde und Förderer von Re-
gens Wagner Holzhausen e.V.“ Das 
Projekt wurde vor etwa zwei Jahren 
ins Leben gerufen, weil sich abzeich-
nete, dass einer der aktuellen Busse 
bald aus dem Verkehr gezogen wer-
den muss. Reichlich Spenden wur-
den dafür benötigt. Beiratsmitglied 
Herbert Thanner hatte im letzten 
Jahr die Idee eines Benefiz-Fußball-
turniers und sie erwies sich als er-
folgreich: Neben dem Spaß, der bei 
allen Beteiligten den Wunsch nach 
einer Wiederholung weckte, brachte 
es auch großzügige Spenden ein. Am 
21. Februar 2015 konnte somit nicht 
nur die Veranstaltung zum zweiten 
Mal über die Bühne gehen, sondern 
bereits auch der neue Bus überge-
ben werden.

Für die 1. Vorsitzende des Vereins 
Gudrun Berstecher war es ein Tag 
der Freude. Denn bei dieser Gele-
genheit gingen weitere reiche Spen-
den ein: LEW-Betriebsratsvorsit-
zender Thomas Spirak überbrachte 
einen Scheck in Höhe von 3000 
Euro. Die Entwicklungsgesellschaft 
der Firma Hilti war nicht nur mit ei-
ner Fußballmannschaft im Rennen, 
sondern darüber hinaus mit einer 
Spende in Höhe von 1000 Euro. Au-
ßerdem ging eine Spende des „Sozi-
alwerks beim DLR“ in Höhe von 500 
Euro ein, überreicht vom stellvertre-
tenden Vorstandsvorsitzenden Klaus 
Seeliger. Für das Turnier stellten die 
Gemeinde Hurlach und der örtliche 
Sportverein wiederum die Sport- und 
Kulturhalle kostenlos zur Verfügung, 
Bürgermeister Wilhelm Böhm über-
nahm gern die Schirmherrschaft. Der 
Wettkampf fand diesmal unter geän-

derten Vorzeichen statt. Denn anders 
als im Vorjahr bildeten die 20 Fußbal-
ler von Regens Wagner Holzhausen 
keine eigene AH-Mannschaft, son-
dern je zwei von ihnen wurden den 
10 teilnehmenden AH-Mannschaften 
zugelost. Mit dabei war auch die AH-
Mannschaft des SV Igling. „Unsere 
Spieler wurden in den Mannschaften 
gut aufgenommen“, berichtet Florian 
Pölzl, einer der Holzhauser Trainer. 
„Bei jedem Spiel waren mindestens 
zwei Teammitglieder von Regens 
Wagner Holzhausen auf dem Spiel-
feld.“ Der Charakter des Wettkampfs 
habe sich dadurch etwas gewandelt. 
Rücksichtnahme sei selbstverständ-
lich gewesen und habe letztlich dazu 
geführt, dass es in erster Linie um die 
Freude am Fußballsport und am Mit-
einander ging. So habe – das sei die 
einhellige Meinung gewesen – eine 
ganz besondere, schöne Atmosphäre 
geherrscht. Übrigens: Als Turniersie-
ger ging die Mannschaft „Berufsschu-
le Landsberg and Friends“ hervor.

Gefeiert haben aber alle. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt, 
zur Unterhaltung spielte die Band 
„Goodman and Manny“. So manche 
Pläne für ein vielleicht drittes Benefiz-
Fußballturnier im nächsten Jahr mö-
gen dabei geschmiedet worden sein.

Das Benefizturnier-Team des 
SV Igling. / Foto: Stephan Basener

Herzliche Einladung
Frühlingsfest auf dem Hof 
mit Jungpflanzenverkauf

am Freitag, 8. Mai 2015 von 
11 bis 17 Uhr.

Wir erwarten Sie mit: 
• Sonderangeboten im Hofladen
• Produkten aus unseren Kunst-
handwerkbereichen (Metall und 
Keramik, Werkstatt für Flechten 
und Schmuck, Weberei)
• Kräftigen Salat- und Gemüse-
Jungpflanzen aus biologischer 
Zucht für Ihren eigenen Garten
• Verkostungen von Wein, Brot 
und Käse
• Möglichkeit zum geselligen 
Beisammensein auf dem Hof bei 
Kaffee und Kuchen oder Lecke-
rem vom Grill.

Sommerfest auf dem 
Freizeitgelände

am Samstag, 27. Juni 2015 
von 12 bis 17 Uhr

(Ausweichtermin: So., 28. Juni).

Wir erwarten Sie mit: 
• Geschicklichkeitsspielen, Bewe-
gungsspielen, Kreativangeboten 
u.v.m. für Kinder
• Musik- und Tanzvorführungen
• Unserer beliebten Wasserrut-
sche
• Unterhaltung durch die Musikka-
pelle Holzhausen 
• Speis und Trank, Kaffee und 
Kuchen
• Guter Stimmung und hoffentlich 
strahlendem Sommerwetter
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Senioren- 
Nachmittag

Wie schon seit vielen Jahren fand 
auch heuer im Februar wieder der 
lang ersehnte Seniorennachmittag 
statt. Viele Bürger aus Holzhausen 
fanden den Weg ins Magnusheim, 
wo in der Cafeteria alles für einen 
fröhlichen, entspannten Nachmittag 
vorbereitet war. Gesamtleiter Ulrich 
Hauser begrüßte die Anwesenden: 
die Senioren aus Holzhausen und 
aus dem Magnusheim, die Schwe-
stern aus dem Konvent, außerdem 
Pfarrer Huber, Diakon Knill, Pfarrer 
Bals und Erna Söldner als Vertreterin 
des Pfarrgemeinderats.

Nach dem sehr passenden Ge-
dichtvortrag über eine „besondere 
Kaffeeeinladung beim Herrn Pfarrer“ 
war das gemeinsame Kaffeetrinken 
eröffnet. Da der Seniorennachmittag 
mitten in die Faschingszeit fiel, hatte 
der Bäcker des Magnusheims neben 
verführerischen Kuchen auch köst-
liche Faschingskrapfen vorbereitet. 
Die gemeinsame Zeit wurde mit lu-
stigen Einlagen angereichert. Alle hat-
ten ihre Freude an der „Jungfrauen-
wallfahrt“ oder dem Anspiel „So, jetzt 
nehmen wir unsere Tablette“. Natür-
lich kam auch das Plaudern nicht zu 
kurz, ebenso wenig das gemeinsame 
Singen, das bereits Tradition gewor-
den ist und nie fehlen darf. Die Anwe-
senden verabschiedeten sich in dem 
guten Gefühl, einen wunderbaren 
gemeinsamen Nachmittag erlebt zu 
haben. Man ist sich mittlerweile nicht 
mehr fremd und jedes Treffen vertieft 
die allmählich wachsende Bekannt-
schaft. So war vielfach zu hören: „Wir 
freuen uns schon auf das nächste 
Mal!“

Berichte: Ulrich Hauser, 
Gesamtleiter

Dies war die Bilanz der Mitglieder-
versammlung des Vereins „Freunde 
und Förderer von Regens Wagner 
Holzhausen“ am 17. März 2015, erst-
mals im neuen Konferenzraum von 
Regens Wagner Holzhausen.

Lorbeeren wären reichlich vorhan-
den, wie sich dem Tätigkeitsbericht 
der 1. Vorsitzenden Gudrun Berste-
cher entnehmen ließ: Konnte der Ver-

Nicht auf den Lorbeeren ausruhen

v.l.: 2. Vorsitzender Werner Alig, 1. Vorsitzende 
Gudrun Berstecher, Gesamtleiter Ulrich Hauser 

und Schatzmeister Johann Hartmann. / Foto: Karl 
Haltenberger

ein doch erst vor Kurzem 
einen nagelneuen Klein-
bus, der aus der letzten 
Spendenaktion finanziert 
wurde, an das Magnus-
heim übergeben (siehe 
Seite 8). Daneben war der 
Verein, der aktuell 378 Mit-
glieder zählt, an vielfältiger 
Stelle unterstützend tätig, 
durch finanzielle Zuschüs-
se für Aktionen ebenso 
wie durch aktive Mitarbeit 

bei den Veranstaltungen von Regens 
Wagner Holzhausen.

Nach dem Resümee über das zu-
rückliegende Jahr folgte direkt die 
Planung in die Zukunft. Für das lau-
fende Jahr wurde eine Reihe von 
Zuschüssen beschlossen. Damit 
können im Sommer Freizeitmaß-
nahmen und Aktionen der ehrenamt-
lichen Mitarbeiter wie zum Beispiel 

ein Kunstprojekt gefördert und eine 
Open Air Disco mit einer Live Band 
finanziert werden. Den Abschluss 
der Versammlung bildete wie immer 
ein Überblick über das vergangene 
Jahr und die laufenden Projekte bei 
Regens Wagner Holzhausen durch 
Gesamtleiter Ulrich Hauser.
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Neues Stadtmuseum 
Landsberg

Ausstellung im Neuen Stadt-
museum Landsberg

„Das Landsberger Ruethenfest“ 
– Geschichte eines Kinderfestes
von 03.04.2015 bis 26.07.2015

2015 ist es wieder so weit: Lands-
berg feiert sein traditionsreiches 
Ruethenfest. Über tausend Lands-
berger Kinder präsentieren in ih-
ren Kostümen Episoden aus der 
langen und bewegten Stadtge-
schichte. Das Neue Stadtmuseum 
nimmt das gesellschaftliche Groß-
ereignis zum Thema und erläutert 
die historischen Hintergründe des 
Kinderfestes. 1751 wurde das „Kin-
der-Rittenfest“ in einem Ratspro-
tokoll erstmals erwähnt. Was sind 
die Ursprünge des Festes? Wie hat 
es sich im Laufe der Jahrhunderte 
verändert? Woher stammen die 
Kostümvorlagen?

Der Ruethenfestverein und die 
Stadtpfarrkirche Mariae Himmel-
fahrt haben das Museum mit Leih-
gaben unterstützt, Hörstationen 
und Filme veranschaulichen das 
Thema. Das museumspädago-
gische Angebot richtet sich an 
Familien und Schulkinder, die viel 
Spannendes über ihre historische 
Rolle im Ruethenfest erfahren kön-
nen.

Info:
Neues Stadtmuseum
Von Helfenstein-Gasse 426
86899 Landsberg am Lech
08191-128 360
neues_stadtmuseum@landsberg.
de
 www.museum-landsberg.de

Ruthenfest-Kinder um 1900 
Foto: privat

RITMO`S LATINO

www.ritmos-latino-kaufering.de

jetzt wieder Kurse in Kaufering & Igling 
mit Maribel Schwarz 

Praxis Storhas am Freitag: Junior von  
17 - 18 Uhr;  Erwachsene von 18 - 19 Uhr 

Tanzstudio Hamm  
Di., Mi., Do., von 18 - 19 Uhr  
Telefon 0151 - 55 83 35 33

Tanzen, Lachen und trainiere deinen Körper

Salsa Zumba (a. Junior) - Cha Cha Cha

Selbstverteidigungskurs
in der Grundschule Igling

Die Kinder der vierten Klassen 
der Grundschule Igling haben einen 
Selbstverteidigungskurs absolviert. 
Der Karatelehrer und Kampfkunst-
trainer Markus Kößler von der Sans-
hukan Kampfkunstschule vermittelte 
den Kindern in 4 Doppelstunden 

Karatelehrer Markus Kößler. / Foto: Schule Igling

Grundwissen zur Körper-
beherrschung, Selbstbe-
hauptung und Selbstvertei-
digung. Die Schüler übten, 
richtig hinzufallen, aufzu-
stehen, sich aus Griffen zu 
befreien und wurden er-
mutigt, ihre eigenen Stär-
ken zu entdecken. Zum 
Abschluss des Kurses 
erhielten alle Teilnehmer 
eine Urkunde überreicht. 
Die Kosten des Kurses 
wurden vom Elternbeirat 

finanziert. Dies ermöglichten uns Ein-
nahmen z.B. von Schulfest, Schulein-
schreibung und 1. Schultag.

Sandra Reiber
Vorsitzende des Elternbeirates

86836 Untermeitingen
Fuggerstraße 2 b · Tel. (0 8232) 966 90

86916 Kaufering
Kolpingstraße 59 · Tel. (0 8191) 96 69 28

exam. P� egekräfte (m/w) zur TEAM-Verstärkung gesucht! Jetzt bewerben!

www.p� egedienst-kerner.de

Image-Anzeige 

KERNER Ambulant - Untermeitingen       02-15_02

Dorfblatt Igling (Version Internet)

2spaltig 105 x 82 mm, 4c

Zuhause 
ist es am schönsten!

KERNER ist ein ambulanter P� egedienst für Kranken- und Altenp� ege.
Getreu unserem Motto »Zuhause ist es am schönsten« stehen wir pflegebedürftigen 
Menschen zur Seite und unterstützen ihre Angehörigen. Unser kompetentes Pflegeteam 
ermöglicht einfühlsame Pflege & Betreuung im häuslichen Umfeld, mit dem Ziel, die Le-
bensqualität unserer Kunden und deren Angehörigen zu bewahren oder zu verbessern. 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und bieten 
auch Vertretung & Unterstützung in der Urlaubszeit an.
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…mit Frische und sprießender Kraft!
Jetzt kommt die Ökokiste ins Haus!

Der Frühling ist da!

Wir liefern Ihnen frisches Obst und Gemüse 
direkt nach Hause. Ökologisch einkaufen 
– ohne Stau, Stress und schleppen
schwerer Einkaufstaschen.

Bestellung unter
www.stuempflhof.de

oder telefonisch (08261) 909610

Probieren Sie jetzt unsere

Schnupperkiste
für nur 13,- €

© Floydine - Fotolia.com

Iglinger Theaterspieler Ensemble 2015 / Foto: Andrea Wetzl

Theater in Igling 
„Männer haben`s auch nicht leicht“

Arbeitsreich und turbulent – aber absolut erfolgreich!

So oder ähnlich könnte man die 
diesjährige Theatersaison – die erste 
in der Turnhalle als Spielstätte – zu-
sammenfassen. Nachdem es sich 
um die Schulturnhalle handelt, konn-
te der Theaterverein erst mit Beginn 
der Osterferien diese nutzen, sodass 
sowohl Bühnenbau als auch Proben 
im Vorfeld ausgelagert wurden. Wäh-
rend die komplett neue Bühnenkon-
struktion in Benno Gerums Stadel 
aufgebaut wurde, probten die Spieler 
auf der vertrauten Pfarrhof-Bühne. 
In einer Großaktion, eine Woche vor 
der Premiere, wurde dann mit über 
30 Helfern die Bühne „umgezogen“ 
und die Turnhalle zum Theatersaal 
verwandelt.

Aufgrund der Turnhallengröße 
und der damit erhöhten Anzahl an 
Zuschauern waren auch logistische 
Veränderungen, wie eine zweite 
Kasse für den Kartenverkauf oder 
ein größerer Barbereich mit neuer 
Theke für die Bewirtung notwendig 
geworden. Auch musste eine neue 
Grundbühne entwickelt und gebaut 
werden, die die „Spielbühne“ mit Vor-
hang, Beleuchtung, Verkleidung etc. 
aufnehmen konnte. Außerdem waren 
erstmals Mikrofone zur Verbesserung 
der Akustik im Einsatz. Die Turnhal-
le bot jedoch auch neue Chancen, 
wie eine größere, insbesondere tief-
ere Bühne oder einen barrierefreien 
Zugang. Auch der Brandschutz war 
ein großes Thema: Veranstaltungen 
dieser Größenordnung müssen im 
Vorfeld beantragt und genehmigt 
werden, und der neue „Theatersaal“ 
wurde vom Landratsamt  geprüft und 
abgenommen.

Doch trotz des enormen Aufwands 
rund um die neue Spielstätte gab 
es auch beim Stück selbst wieder 

so manches Extra: So wurde bei-
spielsweise die „Traumszene“ zu 
Beginn des dritten Aktes über einen 
aufwendigen Kurzfilm per Beamer 
dargestellt. Und als ob die Saison 
noch nicht turbulent genug gewesen 
wäre, ist auch noch eine Spielerin 
krankheitsbedingt ausgefallen. Eine 
kurzfristig einberufene Sonderprobe 
musste dann ausreichen, um die Vor-
stellung am Abend und an den wei-
teren Tagen zu ermöglichen. Durch 
die erfahrenen Regisseure und routi-
nierten Mitspieler konnte das Fehlen 
der Rolle so aufgefangen werden, 
dass die Veränderung von den Zu-
schauern kaum bemerkt wurde.

Heuer galt in ganz besonderer 
Weise, dass eine Theatersaison nur 
zu meistern ist, wenn viele fleißige 

Hände mit anpacken. Deshalb auch 
nochmals ein ganz großes Danke-
schön an alle Spieler, Regisseure 
und das gesamte Bühnenbau-
Team,  und an alle Helferinnen und 
Helfer rund um diese Theatersaison 
2015. Ein herzliches Vergelt´s Gott  
auch an Herrn Bgm. Günter Först 
als Vertreter der Gemeinde Igling 
und dem Schulverband sowie Frau 
Gerda Löser und der Grundschule 
Igling für die Nutzung der Turnhalle, 
dem Hausmeister Herrn Walter Zitz-
mann für die gute Zusammenarbeit 
sowie der Kirchenverwaltung und 
dem Pfarrgemeinderat Unterigling 
für die Überlassung des Pfarrhofs 
während der Probenzeit. Herzlichen 
Dank auch an Benno Gerum für die 
Nutzung des Stadels für den Bühnen-
bau. Danke ebenfalls an die Fa. Aloe 
für das kostenlose Drucken – insbe-
sondere der Logos und der Fa. Josef 
Kleber, bei der die Bühnenteile zu-
sammengebaut und gelagert werden 
konnten.

Und, last but not least, möchten wir 
uns noch ganz herzlich bei Ihnen, un-
seren treuen Zuschauern, bedanken. 
Mit Ihrem Besuch des diesjährigen 
Stücks haben Sie uns neben der Be-
stätigung durch Ihren begeisterten 
Applaus und den guten Kritiken auch 
zu einem neuen Besucherrekord ver-
holfen. Vielen herzlichen Dank dafür!!

Für uns war es eine intensive, ar-
beitsreiche und turbulente, aber auch 
tolle und erfolgreiche Theatersaison.

Susanne Mayer



S. 12 AK Geschichte

Blühender Magnolienstrauch vom 
schönen Östlefeldweg.

Foto: Edith Schmitz

Loibachanger 16, 86859 Igling
Telefon 08248 9019972, Fax 08248 9019973
Mobil 0171 9366366, robert.finck@zuerich.de

Geschäftsstelle Robert Finck

Wenn es um Versicherungen und Vor-
sorge geht, benötigt man einen Partner,
der vor Ort ist, wenn man ihn braucht.
Uns finden Sie gleich in Ihrer Nähe. Wir
beraten Sie gewissenhaft und entwickeln
flexible Lösungen, die auf Ihre individu-
ellen Bedürfnisse zugeschnitten sind.
Kompetent und mit einem beispiel-
haften Service. Zurich HelpPoint. Weil
Sie uns wichtig sind.

Der schnellste Weg
zu Ihrer Beratung

06-03-006-01_4399 1 03.06.13 14:23

250 Jahre Johann Luidl 
Landsberger Bildhauer wirkte auch in Igling

Heuer, am 23. April, jährt sich zum 
250. Mal der Todestag des Landsber-
ger Bildhauers Johann Luidl. Im Ba-
rock und Rokoko unterhielt er nach 
seinem Vater Lorenz Luidl von 1717 
bis 1758 über 40 Jahre die einzige 
Bildhauerwerkstätte in Landsberg 
und versorgte die Stadt und den 
Landkreis Landsberg am Lech mit 
einer Unzahl von kirchlichen Skulp-
turen. Geboren 1686 in Landsberg, 
erlernte er das Bildhauer- und Holz-
schnitzerhandwerk bei seinem Vater, 
dem bedeutenden Lorenz Luidl, der 
aus Mering kommend die Luidl-Werk-
stätte 1668 in Landsberg begründete. 
Man schätzt, dass die Bildhauerfami-
lie Luidl, Vater und Sohn, über 1000 
Skulpturen für den Landkreis ge-
schaffen hat. Fast in jeder Kirche des 
Landkreises kann man Luidlwerke 
finden, so auch in Igling.

Er schuf die Seitenaltar-
skulpturen in der Pfarrkirche 

Oberigling

1717 übernahm er, schon 31-jährig, 
die Werkstatt seines Vaters und die 

Bildhauergerechtigkeit und heiratete 
Maria Anna Zwing, die Tochter eines 
kurfürstlichen Salzstadelknechts. 
Johann Luidl war ein angesehener 
Handwerkmeister in der Stadt Lands-
berg. Er wurde in den Äußeren Rat 
gewählt und war insgesamt 17 Jah-
re von 1735 bis 1752 Mitglied dieses 
Gremiums der kommunalen Selbst-
verfassung. Als Mitglied des Äuße-
ren Rats war er Bruderhauspfleger, 
Bierkommissar, Blatterhauspfleger, 
Marktkommissar und Spitalverwalter. 
Da er ohne Nachkommen blieb, wur-
de sein Wohnhaus in der Kochgasse 
369, am Fuß der Malteserstiege, das 
heute noch zwei Tafeln mit den Initia-
len „L L B„ (= Lorenz Luidl Bildhauer) 
bzw. „J L B“ (= Johann Luidl Bildhau-
er) zieren, 1771 an einen Bierbrauer 
verkauft.

Als Mensch muss Luidl aber zeit-
weilig ein schwieriger und jähzor-
niger Zeitgenosse gewesen sein. Er 
war immer wieder in Nachbarschafts-
streitigkeiten und –beschimpfungen 
verwickelt. Klaus Münzer hat in den 
Ratsprotokollen der Stadt Lands-
berg mehrere Auseinandersetzungen 
entdeckt, in die Johann verwickelt 
war. Einmal schlug er einer Nach-
barin mit einem Besenstiel so auf 
den Arm, dass der Arm gebrochen 
war und er musste die Baderkosten 
tragen. Meist bekam aber Johann 

li. der hl. Nikolaus von Tolentino, re. 
der Hl. Josef / Foto: Claudia Buchecker

Luidl Recht und die Nachbarn, die ihn 
mit Schimpfworten und Injurien, wie 
Schelm, Lump, Hurenbub belegten, 
mussten Strafen erleiden.

Betrachtet man das Werk von Jo-
hann Luidl, ist zu sagen, dass er ge-
nauso wie der Vater Lorenz einen 
unverkennbaren Individualstil pflegte 
und äußerst produktiv eine Unzahl 
von Skulpturen von hoher künstle-
rischer Qualität und viele markante, 
einprägsame Heiligenfiguren schuf. 
Wilhelm Neu schrieb über ihn „Er hat 
es verstanden den kraftvoll-einpräg-
samen Schnitzstil Lorenz Luidls fast 
nahtlos weiterzuführen … und so ist 
er der liebeswert –volkstümliche ein-
heimische Bildschnitzer geblieben, 
dessen Produktivität bis zuletzt uner-
schöpflich war.“ Johann Luidl hat die 
kirchliche Kunst in Landsberg und im 
Lechrain fast 50 Jahre lang geprägt. 
Diese wäre ohne ihn viel ärmer.

Von Johann Luidl stammen die Sei- 
tenaltarfiguren in der Pfarrkiche St. 
Peter und Paul in Oberigling. Am 
linken Seitenaltar stehen der hl. Ni-
kolaus von Tolentino und der hl. Ro-
chus, die beide als Pestheilige ver-
ehrt werden. Am rechten Seitenaltar 
zeigen der hl. Josef und der Apostel 
Matthäus die gekonnte Bildschnitzer-
kunst Luidls.

von Werner Fees-Buchecker



S. 13Grundschule / SVI

Momentaufnahmen der 
Kirchenmauer in Unterigling 

 Fotos: S.Morgenländer

So sehen glückliche Skifahrer aus, die 3 Tage bei einzigartigem Sonnen-
wetter, entweder auf entlegenen Pulverschneehängen oder auf hervor-

ragend präparierten Skipisten unterwegs waren. Nebenbei genossen sie 
noch das „all inklusive Angebot“ 

des Sternekochs „PRINZ“ mit seinem Team.
Auch im nächsten Jahr wird der Ski-Ausflug wieder stattfinden. Termin 
(wurde leicht geändert) steht vom 04.-06.03.2016 schon fest. Bei Inte-

resse bitte melden bei Robbi Finck unter Tel. 0171-9366 366

Skiausflug SVI in die Schweiz

Mit uns können Sie rechnen.

Der Sparkassen-Privatkredit.

Der Unterschied beginnt beim Namen.

Der Sparkassen-Privatkredit hilft immer dann, wenn es im Leben drauf ankommt. Schnell und unkompliziert mit günstigen Zinsen und

kleinen Raten. Entdecken Sie den Unterschied in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.sparkasse-landsberg.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn´s um Geld geht

S Sparkasse

Landsberg-Dießen

*Aktionszeitraum 15.03. bis 31.08.2015. Gilt ausschließlich für S Privatkredite ab einem Mindestkreditbetrag von 5.000 €. Das Angebot gilt nur, sofern mindestens 1.000 € der

Kreditsumme zu Ablösung von Krediten verwendet werden, die Sie außerhalb der S Finanzgruppe aufgenommen haben. Es ist nur eine Auszahlung je Kunde möglich. Die Auszahlung

erfolgt sechs Wochen nach Zahlung der ersten Rate und Ablösung der Fremddarlehen. Ihren Vertrag schließen Sie mit S Kreditpartner, einem spezialisierten Verbundpartner der

Sparkassen-Finanzgruppe.

Zu viele Raten?

Jetzt zur Sparkasse wechseln 

und 200 € kassieren.

Nur bis 31.08.2015*

Anfang März durften die Grund-
schüler der 1. bis zur 4. Klasse wie-
der zeigen, was sie alles können. 
An zwei Tagen wurde ihre sportliche 
Vielseitigkeit in der Turnhalle an ver-
schiedenen Geräten und Stationen 
geprüft. Ihre Muskelkraft mussten 
sie beim Schwingen an den Ringen 
oder auch beim Bankrobben unter 
Beweis stellen. Ihre Geschicklichkeit 
konnte man beim Sprung durch den 
Feuerreifen, der Zwillingswaage, der 
Ballwippe oder dem Elefantenfußball 

Sport, Spaß und gesunde Ernährung 
- unser Vielseitigkeitswettbewerb

Mit Schwung durch den
Feuerreifen.

Sicherer Stand bei der 
Zwillingswaage.

sehen. Alle Schüler konzentrierten 
sich und gaben ihr Bestes. Jeder 
wollte möglichst gut bei diesem Wett-
bewerb abschneiden. Aber auch das 
Miteinander und die gegenseitige Un-
terstützung waren groß geschrieben. 
So nahmen auch die Schüler der G2 
Klasse teil. Zusammen mit ihrer Part-
nerklasse meisterten sie alle Heraus-
forderungen und waren stolz, alles 
geschafft zu haben. Nach getaner An-
strengung gab es ein köstliches und 
gesundes Frühstück für alle Schüler. 
Die Eltern bereiteten viele Leckereien 
vor und Schüler und Lehrer durften 
es sich schmecken lassen.

Text und Bild: Anna Scholl
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Mitgliederversammlung 
des SV Igling vom 27. März 2015

(vordere Reihe von links) Florian Kranawetvogel, Magnus Höfler, Andrea Müller, 
Carina Sing, Sabine Roming-Behr; (mittlere Reihe von links) Tobias Löcherer, 
Franz Hutter, Michael Pecka, Nicole Schleicher, Elisabeth Rid, Peter Scheck; 

(hintere Reihe von links) Christian Possmann, Robert Finck, 
Andreas Schleicher, Thomas Wunder / Foto: privat

Magnus Höfler bleibt Vorsitzender 
des Sportvereins Igling. Bei der Mit-
gliederversammlung in Fischers Re-
stauration wurde er, wie alle anderen 
Vorstandsmitglieder und Abteilungs-
leiter auch, einstimmig in sein Amt 
gewählt. Somit wird der 44-Jährige 
weiterhin für die Herkulesaufgabe 
Sportheimumbau zur Verfügung ste-
hen. Bei der Versammlung erklärte er 
allerdings, sich offen zu halten, aus 
privaten Gründen nach einem Jahr, 
sein Amt niederzulegen.

Der Umbau des Sportheims zu-
sammen mit den Schloßschützen 
bindet derzeit viele Kräfte beim Sport-
verein. Ende April 2014 waren die 
Bagger angerückt, seither herrscht 
reger Betrieb auf der Baustelle. Ein 
harter Kern von freiwilligen Helfern 
ist beinahe jede freie Minute – teil-
weise auch im Urlaub – vor Ort, wie 
Magnus Höfler berichtete. Auch am 
Pfingstsamstag, dem vielleicht hei-
ßesten Tag des Jahres, als das neue 
Dach eingedeckt wurde. Über 6000 
ehrenamtliche Arbeitsstunden seien 
bislang von beiden Vereinen geleistet 
worden. Und so dankte Höfler allen 
Helfern, egal, ob sie nun eine oder 
100 Stunden Hand anlegten. Nur so 
sei die Maßnahme für die Vereine 
finanzierbar. Dank und Lob richte-
te er auch an die Schützen, deren 
handwerkliches Fachwissen unver-
zichtbar sei, und natürlich auch an 
die Gemeinde, die die Baumaßnah-
me finanziell unterstützt hat. Bürger-
meister Günter Först wünschte dem 
Sportverein weiterhin viele helfende 

Hände.
Der Umbau des Sportheims be-

stimmte auch den Bericht von Kas-
senwart Franz Hutter. Ausgaben 
und Einnahmen stiegen jeweils über 
200.000 Euro und hielten sich die 
Waage. Erfreulich ist der Anstieg der 
Mitgliederzahl: 2013 war die 1000er-
Marke geknackt worden, zum Ende 
des Jahres 2014 hatte der Verein 
bereits 1073 Mitglieder. Die Kassen-
prüfer Robert Schwarz und Peter 
Loßkarn hatten 480 Belege zu prü-
fen, deutlich mehr als in den Jahren 
zuvor. Sie bescheinigten Franz Hut-
ter eine einwandfreie Kassenführung 
und so entlastete die Versammlung 

den Vorstand einstimmig.

Bei den Neuwahlen konnten beina-
he alle Posten besetzt werden. Der 
Vorstand hatte eine Liste mit Kandi-
daten erstellt, denen die anwesenden 
Mitglieder jeweils einstimmig ihr Ver-
trauen aussprachen. Wieder besetzt 
werden konnte das Amt des Abtei-
lungsleiters Tennis (Robert Finck) 
sowie des Abteilungsleiters und stell-
vertretenden Abteilungsleiters Tisch-
tennis (Michael Pecka und Christian 
Possmann). Ein Umstand, der Ma-
gnus Höfler ebenso freute, wie die 
Kontinuität innerhalb des Vorstands 
und der Abteilung. „Ich bin froh, dass 
wir die Aufgaben auf so viele Schul-
tern verteilen können. Das macht das 
Ganze einfacher“, sagte er. Dazu 
zählen für ihn auch Dieter Soller, der 
sich künftig als Ehrenamtbeauftragter 
um die vielen Helfer kümmern soll, 
und Carina Sing, die sich in der Spar-
te Turnen für Kinder und Jugendliche 
verantwortlich zeichnet.

Die Ergebnisse der Neuwahlen

- Vorsitzender: Magnus Höfler
- Stellvertreterin: Elisabeth Rid
- Kassenwart: Franz Hutter
- Stellvertreterin: Nicole Schleicher
- Schriftführer: Thomas Wunder
- Stellvertr.: Sabine Roming-Behr

- Abteilungsleiter Fußball: 
- Andreas Schleicher
- Stellvertreter: Florian Kranawet-
vogel, Tobias Löcherer und Daniel 
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Tennistraining im Alter 
von 6 – 13 Jahren

Die Abteilung Tennis des SV Igling 
bietet jeden Freitag von 16 – 17 
Uhr ein Tennistraining für Kinder 
im Alter von 6 – 13 Jahren an. Wir 
freuen uns über eure Anfrage/An-
meldung unter Tel. 0171 – 9366 
366 bei Robbi Finck

Schreibwettbewerb
für den Friedensliteraturpreis 
FRIEDENSSCHREIBER 2015

Themenstellung:
„Meine Hommage an die UN-
Friedensbotschafterin Jane 

Goodall“

Schreiben Sie Ihre Hommage 
(bevorzugt in englischer Sprache, 
gerne aber auch in deutsch) an 
Jane Goodall, jene Britin, die sich 
1960 nach Afrika aufmachte, um 
das Leben der Schimpansen zu 
erforschen. Seit 2002 auch UN 
Friedensbotschafterin.

Teilnehmen können Personen ab 
Mindestalter von 15 Jahren. Ein- 
sendeschluss ist der 27. Juni 2015 

Die Ehrenurkunden und Preise 
werden den Gewinnern anläss-
lich eines Festaktes persönlich 
überreicht. 1. Preis: € 1.000,-, 
2. Preis: € 600,-, 3. Preis: € 350,-, 
4. Preis: € 200,-, 5-10 Preis: je ein 
Buch „Friedensritter“ von Helene 
Walterskirchen.

Wilbiller
- Jugendleiter Fußball: Martin 
Mielke
- Stellvertreter: Oliver Ganser, 
Klaus Leupold und Peter Scheck

- Abteilungsleiter Tennis: Robert 
Finck
- Jugendleiterin Tennis: Andrea 
Müller

- Abteilungsleiter Tischtennis: 
Michael Pecka
- Stellvertreter: Christian Poss-
mann

- Sparte Turnen Erwachsene: 
Elisabeth Rid
- Sparte Turnen Kinder und Ju-
gendliche: Carina Sing

- Ehrenamtsbeauftragter: Dieter 
Soller

- Kassenprüfer: Peter Loßkarn, 
Robert Schwarz und Günter Beier

von Thomas Wunder

Die Kommunionkinder des vergangenen Jahres durften am ersten Fasten-
sonntag bei einem Funkenfeuer im Oberiglinger Pfarrgarten ihre Christbäume 

verbrennen. / Foto: S. Morgenländer

Funkenfeuer

Viele Familien aus Igling und Umge-
bung waren auch diesen März wieder 
auf dem Iglinger Kinderkleidermarkt 
und haben sich auf die Suche nach 
gut erhaltener Kleidung, Spielzeug 
und Büchern für Ihren Nachwuchs 
gemacht …und gefunden: denn auch 
dieses Jahr konnte über den Auf- bzw. 
Abschlag auf den Verkaufspreis und 
den Kuchenverkauf wieder ein statt-
licher Betrag erwirtschaftet werden. 
Der Gesamterlös geht direkt in den 
Kauf von neuen Musikinstrumenten 
für die Kindertagesstätte – passend 
zum Jahresthema „Komm mach mit. 
Wir hören, spüren, erleben und ma-
chen Musik!“ Herzlichen Dank an alle 
Helfer, die Gemeinde, die beteiligten 
Vereine und das Elternbeirats-Team 
für die Mithilfe an der Organisati-
on und Durchführung des Kleider-
marktes.

Voller Erfolg für den 
Frühlings-Kleidermarkt

Der nächste Herbstkleidermarkt 
findet statt am 10.10.2015. Alle In-
formationen für Helfer, Verkäufer und 
Käufer finden Sie unter www.kinder-
kleidermarkt-igling.de

Daniela Gausmann, für den Eltern-
beirat der Kindertagesstätte

Kleidermarkt in der Iglinger Turnhalle. 
Foto: privat
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2 x 3 macht 4, Widdewiddewitt 
und Drei macht Neune…

Vor vielen Jahren hatte der Freizeit-
verein das „Mobile Kinderkino“ an-
geboten. Leider wurde das Angebot 
von Jahr zu Jahr immer weniger an-
genommen und deshalb eingestellt. 
Nachdem die Großbildleinwand von 
der Revivalparty des Vorabends zur 
Verfügung stand, hat der Freizeitver-
ein die Idee aufgegriffen, sich von der 
Kreisbildstelle Landsberg den Film 
mit Pippi Langstrumpf, Dauer einein-
halb Stunden, auszuleihen und damit 
auch den Kindern einen Event anzu-
bieten.

Daran haben sich ca. 25 Kinder 
– mit oder ohne Eltern – an Pippis 
Episoden erfreut. Um das Kinoflair 
zu vervollständigen, wurde selbstge-
machtes Popcorn und Getränke an-
geboten. Wir freuen uns sehr, dass 
das Angebot so zahlreich angenom-
men wurde und bedanken uns bei al-
len engagierten Helfern!

Brigitte Steinbrink

Kinderkino Ein Traum, die diesjährige Schnee-
schuhwanderung …

Gut Lachen haben die Teilnehmer auf dem Gipfel. / Foto: Norbert Hofmuth

Für eine schöne Wanderung 
braucht es nicht viel. Schönes Wet-
ter und eine Route, die alle zufrieden 
stellt. Beides hatten die Mitglieder 
des Freizeitvereins Holzhausen, die 
mit Schneeschuhen durch das Gun-
zesrieder Tal bei Sonthofen wan-
derten. Norbert Hofmuth hatte die 
Route ausgesucht und den Termin 
festgelegt. Dass er genau den Tag er-
wischte, an dem sich die Sonne häu-
fig zeigte, war Glück. Am Vortag hatte 
es frisch geschneit und so waren die 
Bedingungen für eine Wanderung mit 
Schneeschuhen ideal.

Die Autos wurden am Parkplatz 
an der Gunzesrieder Säge geparkt. 
Von dort ging es ein kurzes Stück 
zu Fuß, danach wurden die Schnee-
schuhe angeschnallt. Die Holzhau-
sener waren nicht die Ersten, die an 
diesem Tag den Ostertalberg hinauf 
wanderten. Skitourengeher und an-

dere Schneeschuhwanderer hatten 
bereits eine Spur gelegt, so dass es 
weniger anstrengend war, als durch 
den Neuschnee zu stapfen. Gleich zu 
Beginn wartete die vielleicht steilste 
Passage auf die Wanderer. Auf dem 
Rücken des Ostertalbergs zeigte sich 
dann auch die Sonne als Belohnung. 
Der Blick wanderte vom Hochgrat 
zum Riedberghorn und zurück zum 
Grünten, der sich allerdings in Nebel-
wolken hüllte.

Den höchsten Punkt der Wande-
rung erreichten die Schneeschuh-
wanderer auf dem 1383 Meter ho-
hen Ostertalberg. Danach ging es 
gemächlich hinunter ins Tal des 
Stubenbachs und von dort hinauf 
in die Rappengschwend Alpe. Auf 
der im Winter an Wochenenden be-
wirtschafteten Alm warteten kräftige 
Suppen, Käse- und Wurstbrote sowie 
Kuchen auf die Holzhausener. Nach 
der verdienten Rast ging es eine Wei-
le auf der Rodelbahn Richtung Tal, 
danach zweigte Norbert Hofmuth ab 
und führte die Gruppe durchs Gelän-
de, über kleine zugeschneite Bäche 
und etwas steilere Abhänge zurück 
zur Gunzesrieder Säge. Nach der 
Heimfahrt lud Norbert Hofmuth noch 
in seine gut geheizte Gartenhütte ein. 
Dort wurde auf einen gelungenen Tag 
angestoßen und bereits Pläne für die 
nächste Tour geschmiedet.

Thomas Wunder

Dart Vereinsmeister-
schaft 2015

„180“ diese bei allen Dart-Spielern 
bekannte magische Zahl wurde am 
06.03.2015 bei unserem 5. Dart-Tur-
nier im Dorfgemeinschaftshaus nicht 
erreicht. Doch die 31 Teilnehmer an 
unserem Turnier lieferten sich sehr 
spannende und zum Teil auch sehr 
dramatische Duelle. Gespielt wurde 
wieder im Modus „301 – einfach aus“ 
auf drei Scheiben im doppeltem K.O.-

v.l. Maximilian Frank, Maximilian Schuster 
und Stefan Söldner. / Foto: privat

System. Nach ca. 5 Stunden setzte 
sich der Gewinner souverän in allen 
Runden gegen den Sieger der Loser-
Runde durch.

1. Platz: Maximilian Schuster  
2. Platz: Stefan Söldner
3. Platz: Maximilian Frank

Wir danken allen Mitspielern für die 
rege Teilnahme und freuen uns auf 
ein Wiedersehn im nächsten Jahr.

Norbert Mayr
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Er kam, sah und siegte. Das Ehren-
mitglied Hannes Schneider gewann 
am Freitag, den 13.03.2015 das all-
jährliche, interne Preisschafkopftur-
nier des FZV Holzhausen, das inzwi-
schen zum 16. Mal stattgefunden hat. 
24 Anhänger des gepflegten Karten-
spiels waren in das Bauereigasthaus 
in Holzhausen gekommen, um den 
diesjährigen Champion zu ermitteln.

Neben überwiegend Ortsansäs-
sigen durfte der FZV Holzhausen 
auch wieder Mitglieder begrüßen, die 
eine längere Anreise auf sich nah-
men, weil es immer wieder schön ist, 
im Kreise der FZV-Familie ein paar 
schöne Stunden zu verbringen. Nach 
der Begrüßung durch Stefan Söld-
ner und der Bekanntgabe der Spiel-
regeln, konnte dann die Auslosung 
der Tischpartien beginnen. Nach 
rund vier Stunden Spielzeit und 60 
Spielen stand dann der Sieger fest. 
Die Aufsicht musste in diesem Jahr 
nur einmal bemüht werden, als der 
zweitplatzierte Robert Schuster ei-
nen Wenz-Tout anmeldete. Gegen 
Mitternacht, nach Auszählung aller 
Spielpläne und Festlegung der Ge-
winnsummen, konnte dann die Sie-
gerehrung vorgenommen werden.

1.Platz: Hannes Schneider 133 P.
2.Platz: Robert Schuster 64 Punkte
3.Platz: Christian Hauber 54 Punkte

Alle Platzierungen können der Er-
gebnisliste der Website Freizeitverein 
Holzhausen entnommen werden.

Herzlichen Glückwunsch an die 
Gewinner!

Wir möchten uns an dieser Stelle 
bei allen Teilnehmern bedanken und 
hoffen gleichzeitig, dass wir uns auch 
im nächsten Jahr wiedersehen.

Text und Bild: Stefan Söldner

Schafkopfturnier 
2015

v.l. Robert Schuster, Hannes Schneider 
und Christian Hauber.

Erstmalig organisierte der Freizeit-
verein Holzhausen eine 70er- 80er-
90er-Revival-Party. Maßgeblich für 
diese Idee war Norbert Hofmuth, der 
in einer sehr zeitintensiven Arbeit 
die Hits ausgewählt und mit entspre-
chenden Videos auf einer ca. 12 qm 
großen Leinwand unterlegt hat. Die 
Räumlichkeiten des Dorfgemein-
schaftshauses wurden liebevoll und 
aufwendig dekoriert, eine große Bar 
aufgebaut und von Regens Wagner 
ein Discostrahler geliehen. Somit war 
das Ambiente gegeben.

Passend zum Motto wurde neben 
den gängigen auch eine Vielzahl von 

Das waren Zeiten - die 70er und 80er!

70er- 80er- 90er-Revival-Party. / Foto: privat

Kultgetränken, wie z.B. Batida-
Kirsch, Lechwasser, Afri-Cola, 
Rogoschin Apfel, Blonder En-
gel, Apfelkorn etc. angeboten. 
Für das leibliche Wohl konnte 
man zwischen Original-Hot-
dogs, Fleischpflanzerlsemmel 
sowie Mohrenkopf (mit oder 
ohne Eierlikör) in der Semmel 
wählen. Je später die Stunde, 
umso mehr Tanzbegeisterte 
fegten über das Parkett, die 

Stimmung war großartig und  so 
manche Erinnerungen aus der dama-
ligen Zeit wurden wach und darüber 
erzählt.

Erfreulich war auch, dass „Jung“ 
und „Alt“ gleichermaßen ihren Spaß 
hatten, der teilweise bis in die frühen 
Morgenstunden andauerte. Schön 
anzusehen war es auch, dass sich 
viele Besucher „zeitgemäß“ gekleidet 
hatten. Wir bedanken uns sehr herz-
lich für die großartige Mitwirkung der 
Helfer und für die ca. 140 Gäste für 
ihr Kommen!

Brigitte Steinbrink
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Teilnehmer der modularen Truppmannausbildung

Quelle: Landesfeuerwehrverband
Bayern, lfv-bayern.de

Modulare Truppmannausbildung in Igling

Derzeit absolvieren die Feuerweh-
ren aus Igling und Holzhausen das 
Basismodul der „modularen Trupp-
mannausbildung“. Dieser Lehrgang 
beinhaltet alle Grundtätigkeiten und 
Kompetenzen, die jeder Feuerwehr-
angehörige beherrschen und erwer-
ben muss. Es wird viel Wert auf Pra-
xis gelegt. Die Übungsstunden finden 
abwechselnd in Holzhausen oder Ig-
ling statt. 

Da einzelne der Module land-
kreisübergreifend durchgeführt 
werden, haben einige Feuerweh-
ren des nördlichen Landkreises ei-
nen Samstag in Igling verbracht 
und wurden unter der Leitung von 
Kreisbrandmeister und Lehrgangs-
leiter Thomas Schmid durch meh-
rere Ausbilder in den Themen 

• Feuerlöschgeräte
• Fahrzeugtechnik (Gas- und Elek-
troantriebe)
• Richtiges Sichern gegen Absturz
• Umgang mit Feuerlöschern
unterwiesen.

Jugendliche ab 13 Jahren sind 
uns herzlich willkommen! 
Bei Interesse melden unter            

ffwigling@gmx.de / Foto: privat

Am Vormittag stand Theorie auf 
dem Plan. Der Nachmittag wurde mit 
praktischen Übungen rund um das 
Feuerwehrgerätehaus verbracht.

Bericht: Andrea Rid 
Bilder: Klaus Zeitz

Einladung zum
Familienfest der Feuerwehr Igling 

im Feuerwehrhaus 
am 17. Mai 2015

Beginn: 13.30 Uhr
Mittagstisch ab 11.30 Uhr 

Freut Euch auf

… lustige  Kinderspiele

…. Kinderschminken

… eine Hüpfburg

Für das leibliche Wohl von Kindern und Eltern wird mit 
Kaffee, Kuchen und Gegrilltem bestens gesorgt!

Auf Euer Kommen 
bei selbstverständlich freiem Eintritt freut sich die 

Feuerwehr Igling 

Ihr und auch die Erwachsenen 
könnt selbst einmal versuchen 
unter Anleitung einen Brand zu 

löschen 
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anzeige-25Jhr-07-2014-01 

seit 25 Jahren zu Ihren Diensten! 
Lechrain - Schreib- & Bürobedarf 

 

 

Ihr 1a Fachhändler 
in 

86899 Landsberg/Lech 
Iglinger Str. 9d 

Tel.: 0 81 91 / 5 97 54 
Fax: 0 81 91 / 4 66 96 

 

 

Alles für’s Büro: 
- kompl. Bürobedarf 
- Direktlieferung 
- Stempelanfertigung 
- Fotokopien 

 

 
 

 

 

Papeterie: 
- Geschenkpapiere 
- Glückwunschkarten 
- Color Papiere 

   

Wir haben durchgehend geöffnet! 
Mo - Fr  08:00 - 18:00   •   Sa  08:30 - 12:30 

 

In den letzten Märztagen war die Kreativgrup-
pe des Iglinger Kindergartens eifrig dabei, für den 
Schalterraum der örtlichen Raiffeisenbank eine 
bunte Osterdekoration zu basteln. Am Donnerstag, 
den 26.3.2015 durften die Kinder die „Frühlingsblü-
ten“ in der Raiffeisenbank bei Fr. Weiß abgeben 
und auch gleich selbst im Eingangsbereich an ei-
nen großen Strauch hängen. Als Dank dafür bekam 
die Gruppe viele Überraschungseier und schöne 
Farbstifte für den Kindergarten. Übrigens kann das 
Kunstwerk auch jetzt noch auf der Homepage der 
Raiffeisenbank bewundert werden.

Der Frühling zieht ein ..    und

Unsere Kinder sind von Natur aus neugierig und begeiste-
rungsfähig. Sie haben ein besonderes Gespür für ihre Umwelt 
und nehmen sie intensiv mit allen Sinnen wahr. So nutzen 
wir jährlich u.a. die Aktion „Saubere Landschaft“, um bei den 
Kindern die Bereitschaft zu umweltbewusstem und umwelt-
gerechtem Handeln zu entwickeln. In Zusammenarbeit mit 
anderen lernen die Kinder, dass die Umwelt zu schützen und 
sie auch noch für nachfolgende Generationen zu erhalten, 
äußerst wichtig ist. In der Feriengruppe säuberten die Kinder 
den Bereich um Kindergarten, Spielplatz und Schule und wur-
den von der Gemeinde mit einem leckeren Eis belohnt!

Berichte und Fotos: Gabriele Söldner

unsere „jüngsten Umweltschützer“ in Aktion!

Gut versteckt war die Geburtstags-
überraschung, die ich am Stoffers-
berg in einer geteilten Buche fand. 
Alles ließ sich nicht mehr herausho-
len, dazu war das Logbuch und an-
dere Utensilien zu weit in den Spalte 

Verstecker gesucht abgerutscht. Aber für das Logbuch 
zum 50sten Geburtstag war mir kei-
ne Mühe, aber auch das Risiko die 
Finger in den Baum einzuklemmen, 
nicht zu groß. Immerhin war ein Ein-
trag darin zu finden, dass es dort seit 
dem 12. August 2014 versteckt war. 
Am 24.08.2014 wünschte noch je-
mand alles Gute. Ab dann behielt es 
die Buche gut in ihrem Inneren ver-
steckt, bis ich es Anfang April 2015 
gefunden habe. Mit vielen Grüßen 
vom Finder. Der/die Verstecker kön-
nen ja mal beim Dorfblatt nachfragen.

Gerhard Schurr
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Bücherei News
Unteriglinger Str. 37/Rückgebäude 

Pfarrhof, E-Mail: Gemeindebue-
cherei.Igling@online.de

Öffnungszeiten Sommerzeit:
Mo., Mi. u. Sa.: 17.00 – 18.00 Uhr

Sabine Schneider

Die Veteranen, Soldaten und Reservistenkameradschaft 

Igling u. Umgebung e. V. 
 

… und die Jagdgenossenschaft Unterigling 
 

laden ein... 
 

 

zu einer unvergesslichen Zweitages-Ausflugsfahrt 

für jedermann 

ins wunderschöne Zillertal mit Dampfzugfahrt, 
Besichtigung Käserei, Wasserkraftwerk und 

einem lustigen Hüttenabend und noch mehr …  
 
 

 

 

 

Unterkunft:  Mittelklassehaus im Zillertal oder Umgebung,  
evtl. mit Nebenhaus, alle Zimmer mit Bad oder DU/WC 

 
  

Zünftiger Hüttenabend Mit dem Dampfzug durch das Zillertal - Ein Zug, den 
Sie nicht verpassen sollten 

Schaukäserei und Museum 
Zillertaler Heumilch Sennerei 

 
Leistungen: * 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet 
 * Begrüßungsschnapsl im Zillertaler 
                           Schnapsglas 
 * Fahrt mit dem Dampfzug der Zillertalbahn 

  mit Musik und Schnapsl 
 * Hüttenabend mit Kasspatzln, Schweinshaxe mit  
                            Beilagen, Musik und Schnapsl 
  * Almabtriebs Souvenir und Zillertal Panoramakarte 
                            als kleines Abschiedsgeschenk 
    * örtliche Betreuung zur Durchführung der Programmpunkte 

Kosten: 125,00 €uro/Pers. 
(Busfahrt, Besichtigungen und 
Leistungen wie beschrieben. 

Getränke im Bus) 
 

Abfahrt ist am Samstag, den 
12. Sept. 2015 um 07:00 Uhr 

am Weißen Lamm, Igling. 
 

Dazu laden wir alle recht herzlich ein (auch Nichtmitglieder), 
die mit uns ein paar schöne und erlebnisreiche Tage verbringen möchten. 

Telefonische Anmeldungen unter Tel. 0171- 520 91 91 o. 08 248 / 10 41 

Einzahlung des kompl. Fahrpreises bitte bis Freitag, den 28. August 2015, 
an Reservisten Kameradschaft Igling, Raiba Singoldtal, Kto.-Nr. 822019 

(BIC: GENODEF1HUA    IBAN: DE31 7016 9413 0000 8220 19) 

 

Vieles hätte ich verstanden,
wenn man es mir nicht erklärt hätte.

von Stanislaw Jerzy Lec (1909-1966)
 polnischer Lyriker und Übersetzer 

Funkantenne in
Unterigling

Vor über vier Jahren war die Aufre-
gung in Igling groß, als bekannt wur-
de, dass eine neue, größere Ersatz-
funkantenne in Unterigling (Anwesen 
Haus Nr. 31) errichtet werden soll. 

Nach rechtlichen Vorgaben hatte die 
Gemeinde Igling keine Möglichkeit, 
den Antennenbau zu verhindern. Alle 
unsere Vorschläge, die Antenne au-
ßerhalb von Igling zu bauen, wurden 
nicht akzeptiert. Trotzdem haben wir 
zum Glück den Innerortsbebauungs-
plan als Druckmittel verwenden und 
mit dem Betreiber der Antenne einen 
Kompromiss erzielen können. Denn 
auch die Gerichtsverhandlung vor Ort 
hatte dem Antennenbauer Recht ge-
geben. So haben wir mit Hilfe des In-
nerortsbebauungsplanes wenigsten 
erreicht, dass die Antenne in der 
Höhe begrenzt werden muss.

Errichtung der Funkantenne

Der Sturm Niklas
in Igling

Schwere Schäden hat der Sturm 
Niklas Ende März angerichtet. Ob 
einzelne Bäume wie z.B. im Pfarrgar-
ten Oberigling, zwei alte Bäume bei 
der Rollmühle oder teils große Flä-
chen in den Wäldern rund um Igling, 
der Schaden betrifft die Privatwaldbe-

sitzer und die Gemeinde gleicherma-
ßen. Bald werden die ersten Schäden 
durch Prozessoren der WBV etwas 
Ordnung in die sturmgeschädigten 
Flächen bringen. Leider ist durch den 
Sturm nicht nur der Wald zerstört und 

Sturmschäden in der Nähe
des Sommerkellers

sorgt für zusätzlichen Arbeits-
einsatz, sondern gleichzeitig 
wird durch den Preisverfall für 
Holz die Einnahmensituation 
der land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe und der Ge-
meinde verschlechtert. Bleibt 
zu hoffen und zu wünschen, 
dass bei den Aufräumarbeiten 
keine Unfälle passieren.

Texte und Bilder: 
Bgm. Günter Först
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Rat und Tat für 
junge Familien

Vorträge im Mai
- Montag, 04. Mai, 19.30 Uhr, Klini-

kum Landsberg: Baustein 15 „Regeln 
und Rituale im Familienalltag“ (2 bis 
3 Jahre);

- Dienstag, 05. Mai, 19.30 Uhr, Kau-
fering: Baustein 5 „Positiv erziehen 
von Anfang an“ (6 bis 18 Monate);

- Dienstag, 12. Mai, 19.30 Uhr, Kau-
fering: Baustein 13 „Die Kunst zuzu-
hören und miteinander zu reden” (2 
bis 3 Jahre);

- Montag, 14. Mai, 19.30 Uhr, AOK 
Landsberg: Baustein 10 „Von Person 
zu Persönlichkeit“ (1 bis 2 Jahre);

Vorträge im Juni:
- Montag, 08. Juni, 19.30 Uhr, AOK 

Landsberg: Baustein 16 „Krisen und 
Konflikte als Herausforderung mei-
stern“ (2 bis 3 Jahre);

- Dienstag, 16. Juni, 19.30 Uhr, 
Kaufering: Baustein 7 „Erste Schritte 
ohne Kind“ (6 bis 18 Monate);

- Dienstag, 30. Juni, 19.30 Uhr, 
Kaufering: Baustein 2 “Das Kind ist 
da” (1-6 Monate);

Für die Altersgruppe der Kinder-
gartenkinder bietet das Landsberger 
Eltern-ABC plus folgende Bausteine 
an:

- Dienstag, 19. Mai, 19.30 Uhr, 
Kaufering: Baustein 2+ „Anleitung für 
große Kleinkinder“ (3 bis 5 Jahre);

- Mittwoch, 10. Juni, 19.30 Uhr, 
SOS-Familientreffpunkt MiniMax, 
Landsberg, Spöttinger Str. 2a: Vor-
trag “Eltern bleiben - bei Trennung 
und Scheidung”;

- Montag, 22. Juni, 19.30 Uhr, AOK 
Landsberg: Baustein 6+ „Wie kann 
ich mein Kind vor sexuellem Miss-
brauch schützen“ (3 bis 6 Jahre);

Daniela Hollrotter
Landsberger Eltern-ABC

Mehr unter: www.landsberger-
eltern-abc.de und auf facebook: 
Landsberger Eltern-ABC

Landsberger
Eltern-ABC

30 Jahre Männerchor Igling
15. Muttertagskonzert in Igling

Der Männerchor Igling feiert heuer 
sein 30jähriges Bestehen und sein 
15. Muttertagskonzert. 

Auch heuer wird das traditionelle 
Muttertagskonzert wieder am Vora-
bend zum Muttertag, am Samstag 
den 09.05.2015, um 19:30 Uhr in 
der Unteriglinger Kirche stattfinden. 
Beim Konzert spielen und musizieren 
neben dem Männerchor, die Kinder 
des Iglinger Kindergartens, die Iglin-
ger Schola, Bläser der Musikkapelle 
Holzhausen, der Kirchenchor Igling, 
zwei Flötengruppen aus Igling, die 
Kommunionkinder, Trompete Agnes 

Wiedmann und an der Orgel wird Ja-
kob Kobler zu hören sein. 

Lassen Sie sich außerdem über-
raschen von den Muttertaggeschich-
ten, vorgetragen von zwei Kommuni-
onkindern.

Nach dem Konzert laden wir Sie ins 
Feuerwehrhaus Igling ein, um mit uns 
das 30 jährige Jubiläum zu feiern und 
den Konzertabend in geselliger Run-
de ausklingen zu lassen 

Geben Sie uns die Ehre zu un-
serem Jubiläum, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Dirigent Günter Först

Der Männerchor Igling beim letztjährigen Konzert in der
Unteriglinger Pfarrkirche / Foto: privat

- Fr. 08. Mai, ab 11.00 Uhr, Pflan-
zentausch im Magnusheim
- Sa. 09. Mai, Vogelstimmenwan-
derung im Schlosswald ( A )
- Sa.13. Juni, Gartenführung im 
Schloss Rudolfshausen ( A )
- Di. 30. Juni, Weidenflechtkurs 
( A )
- Sa. 25. Juli, Abfahrt 7.00 Uhr, 
 Busfahrt zu Barbara Krasemanns 
Garten ( A )
- So. 25. Okt., 14.00 Uhr, Jahres-
abschluss, Ort N.N.

Termine 2015 der Gartenfreunde

Zu den Veranstaltungen, die mit 
( A ) gekennzeichnet sind, ist eine 
verbindliche Anmeldung beim 
Vorstand Gerhard Schurr unter 
Tel. 0 82 48 - 90 19 52 erforderlich. 
Weitere, zeitnahe Informationen 
entnehmen sie bitte dem Dorfblatt 
und den bekannten Anschlagtafeln.

Gerhard Schurr, Vorstand
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Unsere Dorfblatt Austräger

Maria und Franz Ried, Hermann 
Wilbiller, Lorenz Heinrich, Wally 
Klaus, Erna Motschenbacher, 

Hedwig Loßkarn, Herbert Szubert 
und Edith Schmitz für Igling so-

wie Siegrid Jahn für Holzhausen.

Schulferien Bayern 2015
Quelle: www.schulferien.org

Pfingstferien: 26. Mai - 05. Juni
Sommerferien: 01. Aug. - 14. Sept.

Müllabfuhr Hausmüll
• Dienstag   12. Mai
• Mittwoch   27. Mai
• Dienstag   09. Juni
• Dienstag   23. Juni
• Dienstag   07. Juli

Gelbe Tonne
• Freitag         29. Mai
• Donnerstag 25. Juni
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, Mail: 
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de

Blaue Papiertonne
• Do. 21. Mai  /  Do. 18. Juni

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
• Di. von  10.00 –12.00 Uhr
• Do. (WZ) von 10.00 –12.00 Uhr
• Do. (SZ) von 17.00 –19.00 Uhr
• Sa. von 13.00 –16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Grün- u. Gartenabfälle, Schrott (kein 
Elektronik-) jedoch Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Altkleider und Schuhe 
(am Feuerwehrhaus).

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten

• Mo. - Fr. von 8.00 -12.00
     und 13.00 -16.00 Uhr

• Do. bis 18.00 Uhr
• Sa. von 8.00 -16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen wer-
den: Autowracks, Fahrzeugteile, Altreifen, 
Altöl, Bauschutt.

Recyclinghof Kaufering
•	 Mo. u. Mi. von 13.30 -16.00 Uhr
•	 Di./Do./Fr. von 13.30 -18.00 Uhr
•	 Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191/ 922-250 oder 664-134
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Elek-
tronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Alt-
kleider, Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. 
kein Altholz.

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten wie Recyclinghof Kau-
fering, zusätzlich von März - Nov.:

• Mo. - Fr. von 09.00 -12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)

Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten der Sparkas-
sen-Geschäftsstelle Igling 

- Montag 14:00 – 18:00
- Dienstag   8:30 – 12:00
- Mittwoch  nach Vereinbarung
- Donnerstag    8:30 – 12:00
- Freitag  14:00 – 16:00 Uhr

Alle Berater stehen nach vorheriger 
Terminvereinbarung auch bei geschlos-
sener Geschäftsstelle zur Verfügung.
Telefon: 08248 / 1870
Fax: 08248 / 1725

Neue Öffnungszeiten
Post-Service Igling

Bajuwarenstr. 4, Tel. 08248 / 1862

  - Montag 17:00 - 18:00 Uhr
  - Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
  - Mittwoch   8:00 -   9:00 Uhr
  - Donnerstag 10:00 - 11:00 Uhr
  - Freitag 17:00 - 18:00 Uhr
  - und Samstag   9:00 - 10:00 Uhr

Sportverein Igling

am Samstag, den 23. Mai
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 08:30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der Jugend-
arbeit des SVI zu Gute.

Musikkapelle Holzhausen

am Samstag, den 2. Mai
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc. 
gut sichtbar bis 10:00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitlegen. Die Erlöse der 
Sammlung kommen der Jugendarbeit 
der Musikkapelle Holzhausen zu Gute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Fundbüro Igling
Etwas verloren? Vielleicht finden Sie es 
auf dem Fundbüro in Igling.

VW Autoschlüssel an lila Kordel - ge-
funden am 09.03.2015 in der Raiffei-

senbank Igling

Für weitere Fundsachen siehe:       
www.igling.de/fundbuero

Hilfetelefon 

Gewalt gegen Frauen. Unter Tel. 
08000 116 016 erhalten Frauen, die von 
Gewalt betroffen sind, rund um die Uhr 
anonym und vertraulich Hilfe.

Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

Problemstoffsammlung Igling
für Lacke, Chemikalien usw.

Parkplatz beim EVG-Lagerhaus
Freitag, den 10.6. von 8:00 - 9:00 Uhr

Datum Uhrzeit
04.05. 19:30 Monatsübung

18.05. - 22.05. 19:00 MTA-Löscheinsatz
28.05. 19:15 Jugendübung
01.06. 19:30 Monatsübung

08.06. - 12.06. 19:00 MTA-THLeinsatz
18.06. 19:15 Jugendübung
02.07. 19:15 Jugendübung

Übungsplan 2015
Feuerwehr Igling

LEW 24-Stunden-Störungshotline

Tel.: 0800 539 638 0
Lechwerke AG, 86150 Augsburg
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Schneller surfen – mit dem
Glasfasernetz in meiner Gemeinde.

1) Die am Anschluss des Kunden verfügbare maximale Übertragungsgeschwindigkeit ist abhängig von Länge, Qualität und Beschaltungsgrad 
der Teilnehmeranschlussleitung des Kunden. M-net stellt je nach beauftragter Tarifbandbreite immer die am Anschluss des Kunden technisch 
mögliche Maximalgeschwindigkeit ein.

 it Highspeed 
  in die Zukunft

Jetzt  
surfen mit

50 M
b

it
/s

1

Seit 2011 schnelles  
Internet auch in Igling  

Sind sie schon dabei?

Ihr Ansprechpartner ganz in Ihrer Nähe – wir beraten Sie gerne

Unteriglinger Straße 8 in Igling 
Telefonische Voranmeldung unter 0 82 48-9 00 35
Wir sind für Sie von Mo–Fr 8–12 Uhr u. 13–17 Uhr erreichbar

AZ_VATERSOHN_Haeusler_A5quer_5-14.indd   1 09.05.14   14:44

Tautropfen im Moos. 
Foto: Gerhard Schurr

 

                                                                                  

 

 

 

*** Festprogramm *** 
Freitag, 03. Juli 2015 

19:00 Uhr  Totenehrung am Kriegerdenkmal Oberigling 
   anschl. Gemeinsamer Zug zum Radlerstadl 
   dort Festabend mit Ehrungen beider Vereine 

 
Samtag, 04. Juli 2015 

20:00 Uhr   Der bekannte Bayern 3 Comedian Chris Böttcher 
   gastiert mit seinem Bühnenprogramm „Best of 
   Chris“ im Radlerstadl 
   Vorverkauf siehe Artikel „Karten Vorverkauf“ 
 
Sonntag, 05. Juli 2015 

9:30 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche Oberigling 
   anschl. Zug zum Radlerstadl 
   dort Frühschoppen mit gemeinsamen Mittagessen 

13:30 Uhr  Start des großen Radler- und Feuerwehrumzuges 
17:00 Uhr  Preisverteilung für die Radfahrervereine 
   anschl. gemütlicher Festausklang 

 

*****     *****     *****     *****     ***** 

Doppeljubiläum  
2015 

in Igling 

110 Jahre  
Radfahrerverein  
„Wanderer“ e.V. 

140 Jahre  
freiwillige 
Feuerwehr 

 

Karten-Vorverkauf
Der wohl vielseitigste bayerische 
Spaßmacher mit Anspruch – Chris 
Böttcher - präsentiert anlässlich 
des Doppeljubiläums von Feuer-
wehr und Radfahrerverein am 4. 
Juli um 20 Uhr ein Feuerwerk aus 
Parodie, Standup-Comedy, Kaba-
rett und Musik!

Seine musikalischen „Bockfotzn“ 
wie der Wiesn-Hit „10 Meter geh´“ 
haben genauso Kultstatus wie sei-
ne Parodien „Lothar & Franz“ oder 
„Fränglisch mit Loddar“.

Seine Videos erreichen auf You-
tube hunderttausende begeisterte 
Fans wie die Eltern-Hymne „In der 
Pubertät“ oder der Anti-Stimmungs-
hit „Komasaufen“. Chris Boett- 
cher wird die Highlights aus seinen 
bisherigen Programmen sowie un-
bekanntes neues Material zum Be-
sten geben - „s`Beste“ halt.

Für diese Veranstaltung findet 
zu folgendem Termin ein Vorver-
kauf zum Preis von 16,- Euro 

statt: 

Am Freitag, den 1. Mai ab 14 Uhr 
beim Maibaumaufstellen.
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01. Fr. Maibaumaufstellen Unterigling
01. Fr. Maibaum, 140 Jahre FFW Holzhausen Holzhausen
02. Sa. Altpapiersammlung - Musikkapelle Holzhausen Holzhausen
03. So. Maiandacht mit anschließendem Stammtisch – KDFB Holzhausen
08. Fr. Imkerverein - Monatsversammlung; 19:30 Uhr Hotel Rid, Kaufering 
08. Fr. 11:00 - 17:00 Uhr Frühlingsfest mit Jungpflanzenverkauf  Regens Wagner
08. Fr. Projektfest - Kindertagesstätte Igling KiTa Igling
08. Fr. Generalversammlung - FFW Holzhausen Holzhausen
09. Sa. Muttertagskonzert + 30 Jahre - Männcherchor Igling Pfarrk. U-Igling
12. Di. Gemeinderatsitzung siehe Aushang 
13. Mi. 14:00 Uhr Vater- und Muttertagsfeier – Seniorenclub Fischer‘s Restauration
14. Do. Reservistenfest Bennos Stadel
15. Fr. 20:00 Uhr Hühnerstammtisch Fischer‘s Restauration
16. Sa. Andechswallfahrt der Pfarreiengemeinschaft
17. So. 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit anschließendem Frühschoppen Regens Wagner
17. So. Kinderfest – FFW und Seniorennachmittag der Gemeinde Feuerwehr Igling
28. Do. Generalversammlung – KLJB

04. Do. Fronleichnam Unterigling Pfarrk. U-Igling
05. Fr. Redaktionsschluss für‘s Dorfblatt Juli/August
05. Fr. Imkerverein - Monatsversammlung; 19:30 Uhr Hotel Rid, Kaufering 
09. Di. Gemeinderatsitzung siehe Aushang 
13. Sa. Gartenführung Schloss Rudolfshausen - Gartenfreunde Igling Holzhausen
13. Sa. Oasentag „Frauengestalten - Frauen gestalten“ - KDFB Regens Wagner
19. Fr. Schulfest - Grundschule an der Via Claudia, Igling Schule Igling
21. So. Patrozinium Unterigling und Holzhausen Pfarrk. U-Igling
27. Sa. 12:00 - 17:00 Uhr Sommerfest Regens Wagner 
 (Ausweichtermin ist der 28.06.2015)
 Pfingstferien 23.05 – 07.06.2015 
28. So. Patrozinium Oberigling Pfarrk. Ob.-Igling
30. Di. Weidenflechtkurs in Igling - Gartenfreunde Igling

Termine und Öffnungszeiten
Mai Veranstaltungen Wo

Abgabeschluss für die Ausgabe
Juli / August 2015 ist der 

5. Juni 2015
E-Mail Adresse für

Beiträge, Anzeigen u. Termine: 
Dorfblatt_IglingHolzhausen@ 

yahoo.de 
Alle Redaktionsverantwortlichen 

(siehe Impressum) nehmen Beiträge auch 
„formlos“ entgegen.
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Juni Veranstaltungen Wo

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 17 -18 Uhr (SZ)

 bzw. 16 -17 Uhr (WZ)

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2, Dres. J. Pömsl, C. 
v.Schnurbein, T. Voegele, C. Lingenauber 
und Florian Müller mit Filialpraxis Igling, 

Terminvereinbarung unter Tel. 08191 / 96 
94 800 , Sprechzeiten Kaufering: Mo. bis 
Do. von 7 bis 20 Uhr u. Fr. 7 bis 14 Uhr, 
in Igling: Dienstag von 8 bis 11 und 

Do. 8 bis 12 Uhr

Seniorenbeauftragter Herbert Szubert
Tel. 08248 / 1319

Brandholzweg 1, 86859 Igling

Post-Service Igling
Bajuwarenstr. 4, Tel. 08248 / 1862 

Mo. u. Fr. 16:30 -18:30 / Di. 10:00 -12:00     
Mi. 7:00 -9:00 / Do. 10:00 -12:00 und    

Sa. 9:00 -10:00 Uhr

Tierklinik Zencominierski
Tel. 08248 / 2 90 

Mo. - Sa. 11:30 -12:30 Uhr
Mo., Di. u. Do. 18:30 -19:30 Uhr 

Termin-Sprechstunden:
Di. u. Do. 14:00 -18:30 / Mi. 16:00 
-18:00 und Fr. 14:00 -19:00 Uhr

Behindertenbeauftragte
Gudrun Berstecher

Tel. / Fax 08248 / 96 89 67
Römerstr. 12, 86859 Igling

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 -12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 -18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Bereitschaftsdienst: 116 117
für nicht lebensbedrohliche Situati-

onen am Wochenende und nachts

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht unter 0800 2 28 22 80

Krankentransport: 19 22 2

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0

Schwabmünchen 08232 / 5080

Bereitschaftspraxis im Klini-
kum Landsberg - Haus IV

für Akutfälle 08191 / 98 55 192
Öffnungszeiten: Fr. 18 - 20 Uhr, 

Sa., So. und Feiertags von 9 - 12 
und von 17 - 19 Uhr

24 h Tiernotdienst: 08248 / 290


